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Wichtiges in Kürze

11.01.2019 Maskenausgraben und Narrentaufe 
  NZ Brühlhund Schemmerberg e.V.
12.01.2019 Jahreshauptversammlung 
  Fördervereins des SV 1960 Altheim
12.01.2019 Jahreshauptversammlung 
  SV 1969 Altheim
12.01.2019 Jahreskonzert 
  Musikverein Ingerkingen
19.01.2019 Dorfturnier 
  SV Aßmannshardt
19.01.2019 Papiersammlung 
  Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen
20.01.2019 Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
25.01.2019 Blutspende-Aktion 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
26.01.2019 Babybasar 
  Orga-Team Babybasar Altheim
08.02.2019 Abteilungsversammlung 
  Fußballabteilung Schemmerhofen
16.02.2019 Narrengottesdienst 
  NZ Brühlhund Schemmerberg e.V.
17.02.2019 Jubiläumsumzug  
  NZ Brühlhund Schemmerberg e.V.

Abfuhrtermine
  

17.01.2019  Müllabfuhr
23.01.2019  Papiertonne
24.01.2019  Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2019 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar  www.schemmerhofen.de

 > Leben & Wohnen
 > Ver- & Entsorgung
>  Downloads 
>  Abfallbeseitigungskalender 2019

JAHRE     RÜCKBLICK 2018
„Ein Rauch verweht, ein Wasser verrinnt, 

eine Zeit vergeht, eine neue beginnt.“

Dieses Verslein von Joachim Ringelnatz möchte ich dieses 
Jahr an den Anfang meines Jahresrückblicks 2018 stellen.

Tatsächlich liegt das alte Jahr nun hinter uns und ganz sinn-
bildlich ist vieles schon fast wieder vergessen, was im letzten 
Jahr die Gemeinde Schemmerhofen bewegt hat. Daher wollen 
wir Ihnen in gewohnter Weise in einem Jahresrückblick mit Bil-
dern das Jahr 2018 nochmals vor Augen führen.
Vorneweg darf ich Ihnen an dieser Stelle aber noch ein gutes, 
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2019 wünschen. 

Was war nun 2018 in der Gemeinde Schemmerhofen be-
merkenswert. Sicherlich am bemerkenswertesten war der 
Abschluss der Schulbaumaßnahme an der Mühlbachschule 
in Schemmerhofen. Nach einer über viereinhalbjährigen Bau-
zeit konnte die größte und teuerste Hochbaumaßnahme in 
der Geschichte der Gemeinde Schemmerhofen erfolgreich zu 
Ende gebracht werden. Bis auf die Außenanlagen und den Voll-
wärmeschutz an Teilen des Altbaus, die erst im kommenden 
Frühjahr abschließend fertiggestellt werden, konnte im letzten 
Herbst dieses große Projekt mit einem feierlichen Festakt und 
einem sehr stark besuchten Tag der offenen Tür abgeschlos-
sen werden. Mit einer Schule, die nun beinahe 700 Schüler 
beheimatet und mit neuesten Räumlichkeiten und Medien 
ausgestattet ist, hat die Gemeinde Schemmerhofen weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus Maßstäbe gesetzt. Das uns die-
ser finanzielle Kraftakt ohne Kreditaufnahme gelungen ist, 
verdanken wir neben umfangreichen Fördermitteln des Lan-
des Baden-Württemberg einer nach wie vor hervorragenden 
Konjunktur in Deutschland, die auch im letzten Jahr über die 
Einkommens- und Gewerbesteuererträge der Gemeinde ein 
solides Finanzpolster verschafft hat.

An dieser Stelle möchte ich mich daher bei allen Gewerbetrei-
benden, Unternehmern und allen, die mit ihren Steuermitteln 
dazu beigetragen haben, dass die Gemeinde ihre Pflichtaufga-
ben erfüllen kann und sich durch eine moderne und zukunfts-
gerichtete Infrastruktur zukunftsfähig macht, ganz herzlich 
bedanken.

Eine weitere investiv bedeutsame Entscheidung traf der Ge-
meinderat im letzten Jahr mit dem Bau einer weiteren viergrup-
pigen Kindertageseinrichtung im Hauptort Schemmerhofen. 
Bereits seit Mitte des Jahres wird nun die Kindertagesein-
richtung in der Lindenstraße in Schemmerhofen gebaut. Hier 
entsteht Platz für vier Gruppen, zwei Kindergarten- und zwei 
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Krippengruppen, die jeweils eine ganztägige Betreuung anbie-
ten werden. Diese Maßnahme mit einem Invest von insgesamt 
rund 3,5 Millionen Euro wird nach heutigem Stand planmä-
ßig im Sommer 2019 fertiggestellt und am 09.09.2019 ihren 
Betrieb aufnehmen. Die Gemeinde investiert somit nach wie 
vor in Schule, Bildung, Erziehung und in die Betreuung unse-
rer kleinsten Mitbürgerinnen und Mitbürger. Dies hat haupt-
sächlich damit zu tun, dass wir uns des Umstands erfreuen, 
dass die Gemeinde Schemmerhofen wächst. Wir hatten auch 
im ablaufenden Jahr 2018 ein positives Ergebnis, wenn man 
die Geburten den Sterbefällen gegenüberstellt. Das heißt ne-
ben einem starken Zuzug von außen haben wir auch ein soli-
des Wachstum von innen heraus. Zum Jahresende hatte die 
Gemeinde Schemmerhofen 8427 Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Es zeichnet sich jetzt bereits ab, dass wir im Jahre 
2019 die 8500 Einwohnermarke überschreiten werden. Dies 
erklärt auch den unvermindert steigenden Bedarf an Kinder-
tagesplätzen und natürlich auch an Wohnraum. 

Auch in diesem Bereich haben wir im letzten Jahr weitere 
Schritte unternommen. Im Baugebiet Rittenäcker in Schem-
merhofen sind alle Bauplätze verkauft und es wird bereits 
eifrig gebaut. Das Baugebiet Meisenweg in Schemmerhofen 
ist in der Erschließung und wird im zeitigen Frühjahr 2019 zur 
Vergabe an interessierte Bauwillige anstehen. Im ablaufenden 
Jahr wurde auch der Aufstellungsbeschluss und das Verfah-
ren für das Baugebiet „Burrenweg“ in Aßmannshardt gefasst 
und das Bebauungsplanverfahren eingeleitet. Wir sind guten 
Mutes, dieses Baugebiet noch im Herbst 2019 erschließen zu 
können. Weitere Baugebiete sind 2020 und in den Folgejah-
ren projektiert in Altheim, Ingerkingen und in Schemmerberg. 
Hierzu haben wir bereits im abgelaufenen Jahr Grundstücks-
erwerbe durchgeführt und auch das Jahr 2019 sieht Grun-
derwerb in Höhe von über 2 Millionen Euro vor. Aber auch in 
der Innenentwicklung tut sich Einiges. So erleben wir in allen 
Teilorten, aber vor allem in Schemmerhofen, eine rege Bautä-
tigkeit, auch im Geschosswohnungsbau in bisher ungenutzten 
oder brachliegenden Bereichen im Innenbereich. Das Bauge-
biet Meisenweg in Schemmerhofen ist ein sogenanntes Bau-
gebiet der Innenentwicklung und es ist uns auch gelungen, im 
zurückliegenden Jahr Flächen an der Neuen Straße in Schem-
merhofen zu erwerben bzw. in Aßmannshardt, die wir einer 
baulichen Entwicklung in 2019 zuführen möchten. Hier sollten 
rund 20 Bauplätze in den Ortslagen möglich sein.

Ein weiteres sehr positives Ereignis im letzten Jahr war, dass 
die Gemeinde in ihren nunmehr dreijährigen Bestrebungen 
im Frühjahr vom Umweltminister Franz Untersteller mit dem 
European Energy Award ausgezeichnet wurde. Wir gehören 
somit seit diesem Jahr zu den zertifizierten europäischen Kli-
maschutzkommunen. Dies haben wir erreicht, in dem wir in 
den letzten Jahren eine umfangreiche Bestandsaufnahme un-

serer kommunalen Liegenschaften und Einrichtungen durch-
geführt haben, diese auf Einsparmöglichkeiten untersuchten 
und in vielen Bereichen Optimierungen durchgeführt wurden. 
Mit einem entsprechenden Maßnahmenplan werden wir nun 
auch in den nächsten Jahren weiter in diesem Feld aktiv sein 
und bei anstehenden Maßnahmen versuchen, Vorbild zu sein. 
Beispielhaft sei genannt, dass wir im letzten Jahr wieder et-
liche Straßenlampen auf LED-Technik umgestellt haben und 
dies mit der letzten Tranche in 2019 dann auch für das ge-
samte Gemeindegebiet Schemmerhofen abschließen möch-
ten. Daneben haben wir für fast 200.000 Euro in vier kommu-
nalen Gebäuden die Innenbeleuchtung komplett saniert und 
LED Beleuchtung angebracht. Dies war die Mühlbachhalle in 
Schemmerhofen, die Schulturnhalle der Mühlbachschule, die 
Halle in Altheim sowie die Grundschule in Ingerkingen. Die 
Mühlbachschule wird, in einem Nahwärmenetz zusammen 
mit dem Zunftheim und dem Kinder- und Familienhaus, über 
ein Gasblockheizkraftwerk versorgt. Die neue Kita in der Lin-
destraße wird angeschlossen an das dortige Biomasse BHKW, 
welches das gesamte Quartier versorgt.  

Nicht nur für Baugebiete haben wir Grunderwerb getätigt. Zwei 
weitere wichtige Belange waren das Thema Hochwasserschutz 
bzw. ökologische Aufwertungsmaßnahmen auf unserem Ge-
meindegebiet. Nach eineinhalb Jahren Planungs- und Bauzeit 
konnten in Schemmerberg am Ortseingang sowie in Altheim 
am Hopfenweg die beiden Hochwasserdämme errichtet wer-
den. Beide Dämme sollen zukünftig die Haushalte in Altheim 
bzw. am Ortseingang von Schemmerberg vor zukünftigen 
Starkregenereignissen wirkungsvoll schützen. Im Mündungs-
bereich des Mühlbachs in die Riß in Schemmerhofen sowie 
auf einer großen Fläche, den sogenannten Hängeleswiesen 
von Aßmannshardt nach Alberweiler kommend, wird zudem 
in 2019 bzw. später der Mühlbach renaturiert und die Talaue 
des Mühlbachs im Bereich der Hängeleswiesen ökologisch 
umfangreich aufgewertet. Auch das Thema Hochwasserschutz 
entlang der Riß hat uns im letzten Jahr beschäftigt. Hier gab es 
federführend durch das Regierungspräsidium Tübingen eine 
erste Auftaktveranstaltung in der Halle in Schemmerberg, um 
ein entsprechendes Planfeststellungsverfahren für Hochwas-
serschutzmaßnahmen entlang der Riß in den kommenden 
Jahren vorzubereiten. Ich bin sehr froh, dass wir nunmehr in 
dieses Verfahren eingestiegen sind, wohlwissend, dass es sich 
einige Monate hinziehen wird und noch einige Zeit vergeht, bis 
man konkrete Umsetzungsmaßnahmen angehen kann. Bei 
einem geschätzten Kostenrahmen von über 3 Millionen Euro 
wird sich dies auch nur über entsprechende Fördermittel bzw. 
eine 70%ige Unterstützung des Landes Baden-Württemberg 
umsetzen lassen. 

Sicherlich gab es auch Maßnahmen die wir gerne im letzten 
Jahr 2018 noch begonnen hätten. Hierzu zählt zu aller vorderst 
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das Wohn- und Geschäftshaus im Rahmen der Innenentwick-
lung im Ortsteil Ingerkingen. Noch im alten Jahr 2018 konnte 
aber jetzt der Kaufvertrag mit dem Investor unterschrieben 
werden, sodass wir nun hoffen, dass die Bauarbeiten bereits 
im zeitigen Frühjahr 2019 beginnen können und wir Mitte 
2020 eine neue Ortsmitte in Ingerkingen mit entsprechendem 
Dorfplatz feiern dürfen. Auch der Gehweg in Alberweiler vom 
neuen Baugebiet zur Ortsmitte oder der barrierefreie Zugang 
zum Kindergarten in Altheim konnte, obwohl bereits im Som-
mer ausgeschrieben und vergeben, bisher noch nicht umge-
setzt werden. Das liegt an der hohen Auslastung der Tief- und 
Hochbaufirmen derzeit. Dieses Thema mit einer zeitlichen 
bzw. auch kostentechnischen Unsicherheit von entsprechen-
den Baumaßnahmen wird uns aufgrund der hohen Auslastung 
in der Baubranche auch in den kommenden Jahren begleiten. 

Ein weiteres großes Feld, in dem wir in den letzten Jahren 
unterwegs waren, ist das Thema Breitbandausbau in der Ge-
samtgemeinde. Hier ist vor allem der Ortsteil Altheim im letz-
ten Jahr 2018 im Rahmen der Gasmitverlegung umfassend 
mit Leerrohren versorgt worden. Auch im Herbst 2018 wurde 
bereits das entsprechende Netz mit Altheim, Aßmannshardt, 
Alberweiler und perspektivisch auch Schemmerberg über den 
kommunalen Verbund Kompakt Net, in dem auch die Gemein-
de Schemmerhofen Mitglied ist, zum Betrieb ausgeschrieben. 
Wir gehen davon aus, dass wir bereits im kommenden Jahr in 
den bestehenden Leerrohren in Altheim Glasfaser einblasen 
werden und der Betrieb vergeben wird.

In Aßmannshardt laufen die entsprechenden Tiefbauarbeiten 
auch bereits und werden sich dann im kommenden Jahr nach 
Alberweiler fortsetzen. Es ist auch geplant, bereits 2019 mit 
der Erschließung in Schemmerberg zu beginnen.

Auch das interkommunale Projekt IGI Rißtal beschäftigte die 
Gemeinde im letzten Jahr. Das Zielabweichungsverfahren wur-
de genehmigt und ist zwischenzeitlich rechtskräftig. Im Jahr 
2019 werden nun die Bauleitverfahren starten.  

Neben all diesen größeren Maßnahmen hat die Gemeinde 
selbstverständlich auch in größeren bzw. kleineren Einzelmaß-
nahmen Investitionen getätigt, die den Bürgerinnen und Bür-
gern in Schemmerhofen und allen Teilorten zu Gute kommen. 
So wurde das Wassernetz der Gemeinde umfangreich durch 
ein Fachbüro untersucht, um eine noch bessere und effizien-
tere Versorgung mit Wasser in der Zukunft zu gewährleisten. 
Es wurde das Kanalnetz in Aßmannshardt befahren und ver-
schiedene Kanal- und Rohrleitungsmaßnahmen in der gesam-
ten Gemeinde umgesetzt. Im Zuge der Sanierung des ersten 
Teils der Ortsdurchfahrt in Schemmerhofen wurde ein Gehweg 
vom Lauweg bis zur Pflugstraße in Schemmerhofen angelegt. 
Der Schwalbenweg in Schemmerhofen wurde saniert. Entlang 
des Laiwegs wurde eine neue Wasserleitung verlegt und der 
Weg selbst grundsaniert. Der Bauhof hat einen neuen Multi-
funktionsbagger sowie einen Minibagger für zusammen über 
150.000 Euro erhalten und das Fahrgestell für das neue Feu-
erwehrfahrzeug für Schemmerhofen samt Beladung wurde im 
Gemeinderat vergeben und wird im Frühjahr 2019 ausgelie-
fert. Unter Kostenbeteiligung der Gemeinde wurde durch die 
Deutsche Bahn der Bahnübergang in Schemmerberg moder-
nisiert. 

Bis Ende 2018 wurden knapp 190 geflüchtete Personen in der 
gemeindlichen Anschlussunterbringung untergebracht. Mein 
herzlicher Dank an alle, vor allem die ehrenamtlichen Helfer, 
die diese enorme Unterbringung- und Integrationsleistung voll-
bracht haben.  

Ein arbeitsreiches Jahr 2018 liegt hinter uns!

Rückblickend möchte ich mich als Bürgermeister auch im Na-
men des Gemeinderats bei allen bedanken, die durch einma-
lige oder jährlich wiederkehrende Feste, Jubiläen, Konzerte, 
sportliche Veranstaltungen oder wildes Narrentreiben in der 

Gemeinde das Leben in Schemmerhofen und seinen Teilorten 
bunt gemacht haben. Dieses vielfältige ehrenamtliche Ge-
meindeleben prägt unser Zusammensein und macht uns als 
Gemeinde vielfältig und einzigartig. Vielen herzlichen Dank 
dafür

Einwohner Statistiken 2018
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Statistiken des Bauamts

Jahresrückblick 2018

Januar 2018: Zunftmeisterempfang im Rathaus
 

„Fasnet, s`isch wieder Fasnet…“
Vor dem 18. Narrenumzug am 28. Januar in Sche-ho sorgten 
die Narren beim Zunftmeisterempfang, für eine zünftige Stim-

mung. Zum ersten Mal fand der Empfang im Sitzungssaal, der 
guten Stube des Rathauses, statt. Die Schulturnhalle war von 
einer Schulklasse im Wege der Sanierung und Erweiterung der 
Schule belegt.   Anschließend ging es auf den Straßen Schem-
merhofens lustig und beschwingt weiter.

Neue Homepage der Gemeinde startet

Im Januar ging auch die neue Homepage der Gemeinde on-
line. Nunmehr sind alle Inhalte auch auf Smartphones abruf-
bar. Die Seite ist jetzt auch barrierefrei und deutlich übersicht-
licher gestaltet. 

Februar 2018: EEA-Verleihung für die Gemeinde
Am Montag, den 19. Februar, wurde die Gemeinde Schem-
merhofen im Stadthaus Ulm durch den Umweltminister Franz 
Untersteller mit dem European Energie Award ausgezeichnet. 
Damit gehört die Gemeinde nun zu den Europäischen Energie- 
und Klimaschutzkommunen. Mit der Teilnahme am EEA-Pro-
gramm Ende 2013 unterstrich die Gemeinde ihre Bereitschaft, 
zum Klimaschutz aktiv beizutragen und sich umfassend zertifi-
zieren zu lassen. Durch die Auszeichnung und die nun erfolgte 
Zertifizierung zur Europäischen Energie- und Klimaschutzkom-
mune wurde der Beitrag zum Schutz unserer Umwelt entspre-
chend gewürdigt. 

 
An der Verleihung nahmen neben Bürgermeister Mario Glaser 
eine Delegation des Gemeinderats und Mitarbeiter des Bau-
amts teil.

März 2018: Baugebiet Rittenäcker – 
Erschließungsarbeiten beendet

 
Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Rittenäcker“ in 
Schemmerhofen wurden Mitte März abgeschlossen. Das Bau-
gebiet ist seither für die Eigentümer der Bauplätze zur Bebau-
ung freigegeben. Bereits im ersten Vergabedurchgang wurden 
alle 31 Bauplätze an überwiegend einheimische Bauwillige 



Freitag, 11. Januar 2019 • Nr. 1/2

I 5 

Laiweg wird saniert
Der Laiweg zwischen Altheim und Schemmerhofen wird sa-
niert und in diesem Zuge eine neue Wasserleitung vom Hoch-
behälter verlegt. Diese Maßnahme erhöht künftig die Versor-
gungssicherheit in der Gemeinde. 

Juni 2018: Spatenstich für Kita Lindenstraße
Mit dem symbolischen Spatenstich am 11. Juni wurde der 
Bau der neuen Kindertagesstätte Lindenstraße eingeläutet. 
In der viergruppigen Einrichtung werden zwei Krippengruppen 
für 1-3-Jährige und zwei Regelgruppen für die älteren Kinder 
eingerichtet, um den unmittelbaren Betreuungsbedarf zu de-
cken und in den nächsten Jahren vor allem der gestiegenen 
Nachfrage nach Ganztagesplätzen nach zu kommen. Schon 
im September 2019 soll die Kita für bis zu 70 Kinder bezugs-
fertig sein. Die Gemeinde erwirbt das Gebäude schlüsselfertig 
zu Kosten unter knapp  3 Millionen Euro. 

 

Von links: Steffen Schweizer (Volksbank Raiffeisenbank Lau-
pheim-Illertal eG), Stefan Schmid (Bauunternehmen Schmid, 
Mittelbiberach), Frank Dörflinger (ACTIV-Group), Bürgermeister 
Mario Glaser und die anwesenden Kinder.

DRK feiert 40-jähriges Bestehen
Der Ortsverband des DRK Schemmerhofen feierte am 17. Juni 
mit einem großen Fest im und rund um das DRK Heim sein 
40-jähriges Jubiläum. 

 
Das bunte Programm bot für jeden etwas: Ob beim Eröffnungs-
gottesdienst, dem anschließenden Mittagessen, die interes-
santen Aktionsstände, der Auftritt der Band Egigg und dem Pu-
blic Viewing beim Deutschlandspiel. Vor dem Haus konnte ein 
Rettungs- und ein Krankentransportwagen besichtigt werden 
sowie das Schnelleinsatzgruppenfahrzeug, der Mannschaft-
stransportwagen und der Betreuungsanhänger der Bereit-
schaft. Die Gäste konnten sich über die Angebote des Kreis-
verbandes und des Ortsvereins informieren

vergeben. Ende des Jahres 2018 standen bereits die ersten 
Wohnhäuser im neuen Baugebiet. 

Erschließungsarbeiten im Baugebiet Meisenweg beginnen

 
Im März beschloss der Gemeinderat das Baugebiet Meisen-
weg als Satzung und vergab die Erschließungsarbeiten für die-
ses Baugebiet der Innenentwicklung. Es entstehen zentral in 
Schemmerhofen 11 Bauplätze. Mit dem Abschluss der Arbei-
ten wird Anfang 2019 gerechnet.

Gemeinderatsbeschluss für LED Leuchten 
Zudem beschließt der Gemeinderat, für fast 200.000 Euro die 
Beleuchtung in vier kommunalen Gebäuden durch LED Lichter 
zu ersetzen. Die Maßnahme in der Mühlbachhhalle, der Schul-
turnhalle, der Halle in Altheim und der Schule in Ingerkingen 
wird mit rund 30% vom Bund gefördert.  

April 2018: Gemeinderat beschließt Breitbandausbau

 
Nachdem die Gemeinde bereits in der Vergangenheit mit dem 
Ausbau der Ortsteile Alberweiler und Aßmannshardt mit einem 
eigenen kommunalen Netz die Breitbandversorgung in der Ge-
meinde zu erhöhen, Vorreiter war, wurde im April im Gemein-
derat beschlossen, die nächsten Jahre sukzessive das Netz 
in der Gesamtgemeinde auszubauen. Im Rahmen der sog. 
Gasmitverlegung sollen die Ortsteile Altheim, Aßmannshardt, 
Alberweiler und Schemmerberg mit einer FttB Infrastruktur 
versorgt werden. Der Gemeinderat hatte sich im März in einer 
Klausurtagung umfassend mit dem Thema befasst. Zudem be-
schloss der Gemeinderat, beim landkreisweiten Backboneaus-
bau des Landkreises mitzuwirken und auf eigener Gemarkung 
teilweise Kosten zu tragen.  Es stehen in den nächsten Jahren 
für diese Maßnahmen Millionenbeträge in der mittelfristigen 
Finanzplanung der Gemeinde bereit. 

Mai 2018: SVA erringt den vierten Pokalsieg in Folge 
Die Bundesliga B-Juniorinnen aus Alberweiler gewinnen im 
Mai zum vierten Mal in Folge den württembergischen Fußball 
Verbandspokal und setzen die Erfolgsgeschichte des Mäd-
chenfußballs in der Gemeinde fort. Auch in der Bundesliga ist 
der SV Alberweiler inzwischen eine fest etablierte Größe.
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Nach dem Festgottesdienst erwarteten ihn viele Gratulanten, 
darunter auch seine ehemalige Seniorengruppe. Der Steh-
empfang vor dem Anna Haus wurde von seinen ehemaligen 
Ministranten organisiert und durchgeführt, für die musikali-
sche Umrahmung sorgte der Musikverein. Dankbar und ge-
rührt bedankte sich Pater Cramer für den schönen Tag in sei-
ner ehemaligen Kirchengemeinde.

September 2018: 140 Jahre Kriegerkameradschaft 
Schemmerhofen und Ausstellung „Gegen das Vergessen“ 
im Bürgertreff
Am Dienstag, 11. September passend zum 140-jährigen Ju-
biläum der Kriegerkameradschaft Schemmerhofen wurde im 
Rathaus die Ausstellung „Weltkrieg 1914 bis 1918 und Welt-
krieg 1939 bis 1945 und geflohen, vertrieben, angekommen“ 
feierlich eröffnet. Die Besucher erwartete im Bürgertreff Stell-
wände vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V 
mit Aufklärung und Informationen über die beiden Weltkriege, 
sowie über die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge bis in die heuti-
ge Zeit hinein. Die Ausstellung wurde ergänzt durch historische 
Dokumente und Erinnerungsstücke der Kriegerkameradschaft 
Schemmerhofen.
 

Eröffneten die Ausstellung: G. Hügel (Volksbund), BM Glaser, 
H. Rapp und  S. Steinebach (Volksbund)

Am 16. September wurde im Käppele in Schemmerhofen und 
anschließend am Kriegerdenkmal und im St. Anna Haus, mit 
vielen Fahnenabordnungen anderer Kameradschaften, das 
140. Jubiläum der Kriegerkameradschaft Schemmerhofen ge-
feiert. 

2. Förderbescheid für Breitbandausbau
Am 6. September folgt der zweite Förderbescheid für den Breit-
bandausbau. Dieses Mal in Höhe von über 260.000 Euro.

Im Bild Innenminister Thomas Strobl (rechts) und Bürgermeis-
ter Mario Glaser.  

Oktober 2018: Christoph Rapp Europameister, 
Empfang im Rathaus
Am 2. Oktober fand ein Empfang für Christoph Rapp im Rat-
haus für seine Leistungen im Maurerhandwerk durch die Ge-

Juli 2018: Rektor Franz Romer geht in Ruhestand, 
Andrea Jeutter übernimmt 
Am 13. Juli wurde Rektor Franz Romer nach 26 Jahren in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Ein Rektor, der die 
Grundschule Schemmerberg mit viel Herz und Verstand gelei-
tet hat. Bei der Verabschiedung in der Turnhalle Schemmer-
berg gab es lobende Worte und Tanzeinlagen seiner Schüler.

Foto: Schwäbische Zeitung, Andreas Spengler,

Mit Freude übernimmt Andrea Jeutter die Leitung der Grund-
schule Schemmerberg. Der scheidende Rektor Franz Romer 
wünschte ihr viel Glück für ihre bevorstehende Aufgabe.

Förderbescheid für Leerrohrmitverlegung in Altheim

In Stuttgart übergibt Minister Thomas Strobl einen Förderbe-
scheid in Höhe von fast 90.000 Euro an die stellvertretende 
Bürgermeisterin Brigitte Bertsch. Es ist der Auftakt zum im Ap-
ril beschlossenen Ausbau. 

August 2018: Goldenes Priesterjubiläum Pater Josef Cramer
Am 26. August feiern viele Bürgerinnen und Bürger gemein-
sam mit dem ehemaligen Seelsorger Pater Josef Cramer sein 
goldenes Priesterjubiläum im Käppele. Pater Josef Cramer war 
23 Jahre Seelsorger in der Gemeinde.
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ber wurde die Fertigstellung der Mühlbachschule nach rund 
fünf Jahren Planung und Bauzeit gefeiert.

  
Mit dem Lied „Zieh den Kopf ein, halt die Luft an“ läutete der 
Chor der Klasse 4a/b unter der Leitung von Matthias Rolser 
die offizielle Feier ein. In dem Lied spiegeln sich die Gefühle 
aller Beteiligten während der Dauerbaustelle wider und endet 
mit dem Ausruf „Hurra, wir haben es überlebt!“ 

 
An einem Tag der offenen Tür machten sich geschätzt über 
3000 Besucher ein Bild von der neuen Schule und waren be-
geistert von Raum und Angebot.

   
Dezember 2018: Nachmittag für ältere Mitbürger
Am Samstag 8. Dezember 2018 fand in der adventlich ge-
schmückten Turn- und Festhalle Aßmannshardt der traditio-
nelle Nachmittag für ältere Mitbürger statt. Der Sportverein 
Alberweiler übernahm dieses Jahr die Organisation des „Se-
niorennachmittages“. Eingeladen waren alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 65 Jahren der Großgemeinde Schemmerhofen. 
 

Rund 380 Schemmerhofener sind der Einladung unter dem Zi-
tat von Ernst Ferstl, „Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns 

meinde und die Handwerkskammer statt.  Am 29. September 
2018 holte er sich den Sieg bei der Europameisterschaft im 
Maurerhandwerk.
 

Foto : Schwäbische Zeitung, Mader

Der Maurer Christoph Rapp (Mitte) aus Schemmerhofen hat 
bei den EuroSkills 2018 in Budapest, der Europameisterschaft 
für Handwerker, die Goldmedaille geholt. 

Foto: ZDB

In einem dreitätigen Wettbewerb konnte sich der 21-jährige 
gegen seine 13 Konkurrenten durchsetzen und sich so das be-
gehrte Edelmetall sichern. „Wir freuen uns sehr mit Christoph 
Rapp und gratulieren ihm zu diesem tollen Erfolg“, sagt Dr. 
Tobias Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Ulm, am Rande des Siegerempfanges im Rathaus von Schem-
merhofen. „Es ist auch ein toller Erfolg für das Handwerk der 
Region. Es spiegelt die hohe Qualität der dualen Ausbildung 
und auch die Qualität unserer Ausbildungsbetriebe wider.“

November 2018: Tag der offenen Tür und
feierliche Einweihung der Mühlbachschule

 
Es ist geschafft. Mit einem Tag der offenen Tür am Samstag, 
den 17. November und einem Festakt  am Freitag, 16. Novem-
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ungsplanverfahrens im Frühjahr 2019 und anschließender 
Ausschreibung und Vergabe der Tiefbauarbeiten hoffen wir, 
mit einer Erschließung im Herbst 2019 beginnen zu können. 
Gleichzeitig werden entsprechende Schlusszahlungen für das 
Baugebiet Meisenweg im nächsten Jahr zu leisten sein, wobei 
dieses Baugebiet im Frühjahr 2019 abgeschlossen sein wird 
und die Gemeinde dann die dort entstehenden 11 Bauplät-
ze in einem Vergabeverfahren an Bauwillige aus der Gemein-
de oder dem Umland vergeben will. Neben dem Baugebiet 
Meisenweg und dem Baugebiet in Aßmannshardt werden im 
Rahmen einer inneren Erschließung an der Neuen Straße in 
Schemmerhofen vier Bauplätze entstehen können. Zudem ist 
in Aßmannhardt im Rahmen des ELR-Programms der Aufkauf 
bzw. der Abriss einer größeren Hofstelle geplant, um in bester 
Lage im zentralen Ortskern von Aßmannshardt sechs Bauplät-
ze entstehen zu lassen. Diese Plätze könnten im Jahre 2020 
erschlossen auch angeboten werden. Im Bereich der Mülbach-
schule an der Schulstraße ist es der Gemeinde noch im alten 
Jahr gelungen, eine Grundstücksfläche zu erwerben. Es ist ge-
plant, eine neue Zufahrt in die Schulstraße hin zur Schule zu 
bauen, um die Erschließung der Schulstraße unabhängig von 
der Brücke über den Mühlbach zu ermöglichen. Dies führt zu 
einer deutlichen Erleichterung vor allem der Busandienung an 
die Schule und bietet zudem die Möglichkeit, die bestehende 
derzeitige Zuwegung über den Mühlbach zukünftig nur noch 
für den Fuß- und Radverkehr aufrecht zu erhalten. In diesem 
Zuge befindet sich die Gemeinde auch nach wie vor in engem 
Kontakt mit dem Landratsamt Biberach, um an der dortigen 
Stelle schulnah und beim Kinder- und Familienhaus eine 
Hauptstraßenüberquerung mit einer Lichtsignalanlage zu re-
alisieren.

In Ingerkingen wird das Augenmerk im nächsten Jahr auf der 
Realisierung der dortigen Ortsmitte liegen. Die Verträge mit 
dem Investor Activ-Immobilien sind unterschrieben, das Bau-
gesuch ist genehmigt und derzeit laufen die Vorbereitungen, 
um mit der Baumaßnahme zu beginnen. Im Anschluss an 
die dortige Hochbaumaßnahme durch den Investor will die 
Gemeinde für 300.000 Euro den Platz zwischen Kirche und 
Wohn- und Geschäftshaus mit entsprechender Bushaltestelle 
neu ordnen und so eine attraktive Ortsmitte entstehen lassen. 
Zudem wollen wir im kommenden Jahr mit einer entsprechen-
den Planungsrate in Höhe von 30.000 Euro in die grundsätz-
lichen Überlegungen zur Sanierung bzw. Neubau der Mehr-
zweckhalle in Ingerkingen starten. Bereits im Frühjahr wird es 
hierzu erste Beratungen und Beschlussfassungen im Gemein-
derat Schemmerhofen geben. In Altheim sind 260.000 Euro 
für die Errichtung und Schaffung einer Verabschiedungsstätte 
auf dem Friedhofsgelände eingeplant. Auch im nächsten Jahr 
erwarten wir die Lieferung des neuen Feuerwehrfahrzeugs für 
Schemmerhofen. Mit einem Gesamtbetrag in Höhe von über 
350.000 Euro wird die Feuerwehr im Hauptort neben dem be-
stehenden Fahrzeug ein weiteres Fahrzeug erhalten, um zu-
künftig bei Einsätzen noch schlagkräftiger zu sein.

Neben diesen investiven Maßnahmen wird die Gemeinde 
nach wie vor mit vielen Planungsmaßnahmen für zukünftige 
Investitionen und Projekte befasst sein. Hier zum Beispiel der 
ökologischen Aufwertungsmaßnahmen der Hängeleswiesen 
in Alberweiler, die sich aufgrund von verzögerten Ingenieurs-
leistungen vermutlich erst in 2020 umsetzen lassen wird. Im 
Rathaus ist nächstes Jahr im Zuge der anstehenden Kommu-
nalwahlen geplant, den kompletten Sitzungsdienst zukünftig 
digital zu bewältigen. Das heißt, die neu gewählten Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte werden ihre Sitzungsunterla-
gen zukünftig nur noch digital mit entsprechenden von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Endgeräten bekommen. 
Gleichzeitig wollen wir die Sitzungsunterlagen dann auch über 
die Homepage der Gemeinde allen Bürgerinnen und Bürgern 
aktuell zur Verfügung stellen. Es ist unser Bestreben, auch in 
diesem Feld eine Vorreiterrolle einzunehmen und als innova-
tive Gemeinde den Weg hin zu einer digital aufgestellten Ge-
meindeverwaltung konsequent in den nächsten Jahren weiter 
zu gehen. Das Jahr 2019 wird ein Wahljahr sein. Ortschafts-

etwas gibt“ gefolgt.  Bürgermeister Mario Glaser begrüßte die 
zahlreichen Gäste mit den Worten: „Ich freue mich sehr über 
Ihr zahlreiches Kommen und dass Sie noch so gesund sind.“

In Schemmerhofen sind es 1732 Bürgerinnen und Bürger zwi-
schen 60 und 85 Jahren. Bei über 85 Jährigen sind es 157 
Personen, die älteste Bürgerin aus Schemmerberg ist im ver-
gangenen Jahr 101 Jahre geworden.

Ausblick auf das Jahr 2019

Zum Abschluss des Jahresrückblicks 2018 wollen wir auf die 
Projekte des Jahres 2019 einen Blick werfen. Auch im kom-
menden Jahr plant die Gemeinde ein sehr ambitioniertes In-
vestitionsprogramm. Die wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen sind gut. Sicherlich sprechen die jüngsten Entwicklungen 
an den Finanzmärkten und ein deutliches Eintrüben des pro-
gnostizierten Wirtschaftswachstums in 2019 inzwischen auch 
eine deutliche Sprache. Der Zenit des wirtschaftlichen Booms 
ist erreicht. Gleichwohl gehen wir im kommenden Jahr von ei-
nem weiteren Wirtschaftswachstum aus, was für die Gemein-
de Schemmerhofen, wie auch für alle anderen kommunalen 
und staatlichen Körperschaften bedeutet, dass die finanziel-
len Rahmenbedingungen die geplanten Investitionen möglich 
machen. Geprägt wird das nächste Jahr von Grundstückskäu-
fen in einer geplanten Höhe von über 2 Millionen Euro. Die-
se sind zurückzuführen auf verschiedene Baugebiete in den 
Teilorten, aber auch Innenbereichsflächen, die die Gemeinde 
erwerben will, um eine Bebaubarkeit herzustellen. Der größte 
finanzielle Posten im Hochbau wird im kommenden Jahr der 
Kindergartenneubau in der Lindenstraße in Schemmerhofen 
sein. 

Von einem Gesamtinvest von 3,5 Millionen Euro sind im nächs-
ten Jahr über 1,8 Millionen Euro haushaltswirksam eingeplant. 
Daneben werden auch die Schlusszahlungen der Mühlbach-
schule mit nochmals über 1 Million Euro 2019 dieses große 
Projekt endgültig abschließen. Zwei weitere große Positio-
nen baulicher Art sind der geplante Ausbau des Weetwegs 
in Schemmerhofen, sowie der Breitbandausbau mit Back-
bone- Verlegung in Altheim, Aßmannshardt, Alberweiler und 
Schemmerberg im kommenden Jahr. Für den Weetweg rech-
nen wir mit einem Gesamtinvest von fast 1 Million Euro. Es 
ist beabsichtigt, den Weetweg von der Industriestraße bis zum 
Ortsausgang in Richtung Äpfingen grundlegend zu verbreitern 
und neu herzustellen. Für diese Maßnahme sind Fördermittel 
aus dem LVWVFG beantragt und die Gemeinde hofft hier, zu-
sammen mit dem Ausgleichsstock, eine Förderung von über 
50 % dieser Kosten zu erlangen. Da mit der Förderentschei-
dung erst im späten Frühjahr 2019 zu rechnen ist, wird die-
se Maßnahme auf jeden Fall in diesem Jahr ausgeschrieben 
und hoffentlich auch vergeben, mit großer Wahrscheinlichkeit 
aber nicht fertiggestellt werden. Anders sieht dies beim Thema 
Breitband aus. Im kommenden Haushaltsjahr wird diese, ohne 
Berücksichtigung eventueller Förderungen, mit rund 700.000 
Euro zu Buche schlagen. Hierin enthalten sind die ersten Leer-
rohrerschließungsmaßnahmen in den Ortsteilen Aßmannhardt 
und Alberweiler, sowie ca. 800 bis 1000 Meter Leitungsnetz in 
Schemmerberg. Gleichzeitig ist beabsichtigt, in Altheim nach 
entsprechender positiver Vergabe an einen Netzbetreiber, die 
Glasfaserleitungen in die bereits bestehenden Leerrohre ein-
zublasen.

Für die Renaturierung des Mühlbachs im Mündungsbereich 
der Riß sind im nächsten Jahr 260.000 Euro eingeplant. Hier 
sollte es uns gelingen, neben einer ökologischen Aufwertung 
des dortigen Bereichs auch den bisher stumpf auf die Riß zu-
fließenden Mühlbach mit einer Aufweitung des Mündungsbe-
reiches in Fließrichtung der Riß zu lenken, um so eine Verbes-
serung bei Starkregenereignissen zu generieren. Zudem steht 
nächstes Jahr als große Maßnahme das Baugebiet Burrenweg 
in Aßmannshardt auf dem Arbeitsplan der Gemeindeverwal-
tung. Nach hoffentlich erfolgreichem Abschluss des Bebau-
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Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2019 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ha-
ben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 in dersel-
ben Höhe wie für das Jahr 2018 durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Schemmerhofen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Mit dem Grundsteuerjahresbescheid 2014 wurde darauf hin-
gewiesen, dass diese Festsetzung so lange gilt, bis eine Ände-
rung eintritt.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder per-
sönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht an-
knüpfend an den Meßbescheid des Finanzamts ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

II. Zahlungsaufforderung

Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2019 
zu den Fälligkeitsterminen (15.2./15.5./15.8./15.11.2019 
und bei Jahreszahlern 1.7.2019) mit den Beträgen, die sich 
aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in 
diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemeinde-
kasse zu überweisen oder einzuzahlen.

III: Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemeinde 
Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen er-
hoben werden. Durch den Widerspruch wird die Verpflichtung 
zur Zahlung der Grundsteuer nicht aufgehoben.

Schemmerhofen, den 08.01.2019
Glaser
Bürgermeister

Einleger Kontakte und Adressen

Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Schemmerhofen werden 
seit Januar 2014 wöchentlich nicht mehr alle Telefonnummern 
und Öffnungszeiten des Rathauses, der Ortsverwaltungen und 
der Sozialen Dienste veröffentlicht. Diese Telefonnummern 
und Kontaktdaten sind künftig aus dem farbigen Einleger, der 
jeweils zu Quartalsbeginn im Mitteilungsblatt beigelegt wird, 
ersichtlich.

Der Einleger kann diese Woche aus dem Mitteilungsblatt ent-
nommen werden.

Rückgabe der Selbstablesekarten

Jahresabrechnung Wasser/Abwasser 2018
Wir erinnern an die Rückgabe der Selbstablesekarten bzw. die 
Mitteilung der Wasserzählerstände, um demnächst die Jahres-
abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren für das Jahr 
2018 zu erstellen.

Gerne können Sie die Zählerstände auch telefonisch, per 
E-Mail oder per Fax mitteilen.

Sollte der Zählerstand bis zum 14.01.2019 nicht vorliegen, 
wird der Verbrauch geschätzt. Eine weitere Aufforderung er-
folgt nicht.

räte, Ortsvorsteher und auch die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte stehen zur Wahl. Dies wird zwangsläufig und wie in 
Demokratien üblich zu neuen Gesichtern in den kommunalen 
Gremien führen. Ich als Bürgermeister freue mich auf eine gro-
ße aktive, wie passive Teilnahme an diesen Wahlen und bin 
mir sicher, dass wir auf Bewährtem aufbauen und mit neuen 
Ideen, wie auch bisher, die Zukunft unserer wunderbaren Ge-
meinde Schemmerhofen gemeinsam gestalten können.

Mit herzlichen Grüßen, alles Gute im neuen Jahr 2019

Ihr Mario Glaser
Bürgermeister

Einziehung einer öffentlichen   
Verkehrsfläche beabsichtigt

Die Gemeinde Schemmerhofen hat die Absicht, folgende Ver-
kehrsfläche einzuziehen.

Einen Teil  des Feldwegs mit der Flurstücksnummer 404 der 
Gemarkung Aufhofen (Gewann Ob dem Käppele),  im Plan des 
Bürgermeisteramtes vom 06.12.2018 schwarz gekennzeich-
net:

Bei einer Einziehung (Entwidmung) handelt es sich um einen 
Hoheitsakt, durch den einer öffentlichen Straße die Eigen-
schaft und damit ihr Status als öffentliche Sache entzogen 
wird. Gleichzeitig erlischt der Gemeingebrauch und widerrufli-
che Sondernutzungen entfallen.

Die Einziehung ist möglich, weil diese Fläche entbehrlich ist.

Die Einziehungsabsicht wird hiermitgemäß § 7 Straßengesetz 
bekannt gegeben. Für die  Einziehung  ist die Straßenbehörde 
zuständig.  Dies ist bei Gemeindestraßen die Gemeinde selbst.

Gegen die beabsichtigte  Einziehung können innerhalb von 
einem Monat nach dieser Bekanntmachung schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift  Einwendungen  beim Bürgermeis-
teramt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmer-
hofen erhoben werden.

Schemmerhofen, 18.12.2018
Bürgermeisteramt

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 2019

I. Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2018 für das 
Jahr 2019 die Hebesätze der Grundsteuer A (für Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft) auf 320 v. H. und der Grundsteuer 
B (Wohn- und Geschäftsgrundstücke) auf 310 v.H. festgesetzt.
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Wahlwerbung zur Kommunalwahl  
in den Gemeinderat bzw. Ortschaftsrat

Am 26. Mai 2019 stehen wieder Kommunalwahlen an. Der Ge-
meinderat und die Ortschaftsräte sind jeweils für ihre Zustän-
digkeitsbereiche die entscheidenden Gremien der Gemeinde 
und bestimmen damit die Entwicklung der Gemeinde. Bis  
28. März 2019 sind die Wahlvorschläge (Listen) einzureichen.

Wer sich für ein Mandat als Gemeinderat oder Ortschaftsrat 
interessiert, kann sich bei den bekannten Gemeinde- oder Ort-
schaftsräten bzw. den Vertrauensleuten der Wahlvorschläge 
melden. Das Bürgermeisteramt vermittelt gerne die Ansprech-
partner und ist auch gerne bereit, über die Voraussetzungen 
und Modalitäten bei der Aufstellung eines Wahlvorschlags (Lis-
te) zu beraten.

Bei den anstehenden kommunalpolitischen Entscheidungen 
ist es sehr wichtig, dass die kommunalpolitische Richtung von 
einer breiten Bevölkerungsmehrheit und einer vielschichtigen 
Zusammenstellung der Gemeinderäte und Ortschaftsräte ge-
tragen wird.

Ich will Sie daher auffordern, sich nicht nur passiv, sondern 
auch aktiv an den anstehenden Wahlen zu beteiligen. Politik 
lebt vom Mitmachen und braucht Menschen mit Gemeinwohl-
orientierung. Im abgelaufenen Jahr 2018 gab es 100 Jahre 
Frauenwahlrecht. Leider sind Frauen auch im Gemeinderat 
in Schemmerhofen und in vielen Ortschaftsräten prozentual 
unterrepräsentiert. Mein Wunsch und meine Bitte wäre daher, 
dass sich vor allem Frauen eine Kandidatur zutrauen und die 
Entscheidungsgremien der Gemeinde, bei einer möglichen 
Wahl, positiv bereichern.

Mario Glaser
Bürgermeister

Brennholz zu verkaufen

Ahorn, Stammholz und Kronenholz, aufbereitet, ca. 3 rm, ge-
gen Gebot. Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeis-
teramt, Herrn Link, Telefon: 07356 / 9356-25.

Vereinsförderung

Bitte denken Sie daran, Ihren Zuschuss zur Vereinsförderung 
abzurufen. Dieser kann noch bis zum 31.01.2019 für das Jahr 
2018 bei der Gemeinde beantragt werden. Das Antragsformu-
lar finden Sie auf der Homepage unter:

Rathaus & Bürgerservice – Bürgerservice – 
Rathausvordrucke – Antrag Vereinsförderung

Der Zuschuss kann per Post oder per E-Mail (lidija.jovanovs-
ka@schemmerhofen.de) beantragt werden.

An alle Schriftführer der Vereine 
der Gemeinde Schemmerhofen

In nächster Zeit finden wieder vermehrt die Jahreshauptver-
sammlungen der Vereine statt. Wir möchten alle Schriftfüh-
rer der Vereine dringend darum bitten, für den Fall, dass sich 
durch Neuwahlen Änderungen in der Vereinsführung erge-
ben, dies dem Bürgermeisteramt Schemmerhofen unter Tel.: 
07356 9356-23 oder per E-Mail birgit.hagel@schemmerho-
fen.de mitzuteilen. Wir werden dann unsere Vereinsliste und 
Internetseite entsprechend aktualisieren.

Sie helfen uns und damit auch dem Verein, da beim Bürger-
meisteramt regelmäßig Anfragen über die Vereine eingehen.

Bürgerstiftung der Gemeinde Schemmerhofen

Ein neues Jahr hat nun begonnen, 
schnell ist die Zeit verronnen. 
Was bringt uns das neue Jahr 2019. 
Das werden wir erst noch sehn. 
Doch eins ist sicher, wenn Sie uns unterstützen,
wird dies unserer Großgemeinde nützen.

Bürgerstiftung Schemmerhofen
Betreff: Zustiftung
IBAN: DE23 65450070 0000303020
BIC: SBCRDE66XXX
(Eine Spendenbescheinigung wird automatisch zugesandt)

Die Bürgerstiftung Schemmerhofen wurde am 16. Dezember 
2007 von der Gemeinde Schemmer- hofen errichtet und vom 
Gemeinderat mit einem anfänglichen Stiftungsvermögen von 
15.000,- € ausgestattet.

Die Bürgerstiftung Schemmerhofen unterstützt soziale, ge-
meinnützige und kulturelle Zwecke im Gebiet der Gemar-
kungsgrenzen der Gemeinde Schemmerhofen.

Bisher konnten folgende Institutionen und Zwecke unterstützt 
werden:
·  Schülerzeitung und Schulsanitäter an der Mühlbachschule
·  Gruppe „Pflegende Angehörige“
·  Jugendarbeit der Vereine
·  Förderverein für den Wohnpark St. Klara
·  Netzwerk Mensch
·  Schulsozialarbeit
·  Jugendabteilungen der Sportvereine
·  Runder Tisch Seniorenarbeit
·   Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V., Baumpflege im
   Storchenwald und Mühlbachschule

Geschenkgutschein

Suchen Sie ein Geschenk für liebe Freunde oder Verwandte 
und haben keine passende Idee?

Dann haben wir das Richtige für Sie!

Bei der Gemeindeverwaltung Schemmerhofen, im Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), können Sie einen Einkaufsgutschein erwerben, 
den sogenannten 

„Schemmerhofer Gutschein“

Den Gutschein gibt es im Wert von 10,- € bis 1000,- € und hat 
eine Gültigkeit von mindestens 2 Jahren ab Kaufdatum.

Der Gutschein wird von fast allen im Einkaufsführer enthalte-
nen Gewerbebetreibenden und Geschäften angenommen.

Machen Sie Gebrauch davon! 

Beschenken Sie Ihre Freunde und unterstützen Sie dabei die 
örtliche Wirtschaft.

Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass 2019  
ab Januar 2019 erhältlich

Die Gutscheinkarten 2019 für den Landesfamilienpass kön-
nen ab Januar 2019 beim Bürgermeisteramt Schemmerhofen, 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie dafür Ihren Lan-
desfamilienpass mit.

Die Gutscheine gelten für die im Landesfamilienpass aufge-
führten Personen. Einen Landesfamilienpass können danach 
Familien erhalten, die
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Standesamtsnachrichten

Im Monat Dezember 2018 wurden im Standesamtsbezirk der 
Gemeinde Schemmerhofen folgende Personenstandsfälle ein-
getragen:

 Eheschließungen 

Petra Kerstin Rieger und Bernd Ege                                     08.12.2018

 
 Sterbefälle 

Anton Robert Otto                                                                     23.12.2018

Entsorgungsmöglichkeit von Christbäumen

·  Bei der Grüngutannahmestelle in Altheim, Telefon Herr Hagel: 
0177 9367172 (an der Straße nach Moosbeuren, nach der 
Brücke über die B 465, links)

Öffnungszeiten:

Dezember-Februar: Sa.: 11:00 - 12:00 Uhr
März-Oktober: Do.: 17:00 - 20:00 Uhr, Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr
November: Do.: 15:00 - 18:00 Uhr, Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

·  Bei der nächsten Grüngutabfuhr am Dienstag, 27.03.2018

·  In verschiedenen Ortsteilen auch zum Funken; bitte Veröffent-
lichungen im Mitteilungsblatt des jeweiligen Ortsteils beach-
ten

In jedem Fall bitte Lametta und anderen 
Christbaumschmuck sorgfältig abnehmen.

Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater

In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Schemmer-
hofen haben Bürger aus der Gemeinde die Möglichkeit, sich 
rund um erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausa-
nierungen und Neubauten, sowie Förderungen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den 
Energiepass 2008 u. v. m. zu informieren. Zur persönlichen 
Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten Bauplä-
ne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht wer-
den.

▪ mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häus-
licher Gemeinschaft leben;

▪ nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

▪  mit einem kindergeldberechtigten, schwer behinderten Kind 
mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

▪  SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

▪  Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.

Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, 
geben Sie den Landesfamilienpass bitte beim Bürgermeister-
amt Schemmerhofen ab.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 
2019 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 
2019 insgesamt 22-mal die staatlichen Schlösser und Gärten 
und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei 
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Be-
such ist der entsprechende Gutschein abzugeben.

Die Gutscheinkarten können auch bei einigen nicht staatlichen 
Einrichtungen wie zum Beispiel der Wilhelma in Stuttgart, dem 
Europapark Rust, dem Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn, das 
SENSAPOLIS am Flugfeld in Sindelfingen etc. zum ermäßigten 
Eintritt eingelöst werden, allerdings nur an bestimmten Tagen.

Neu ist, dass neben den Eltern auch weitere vorher fest in den 
Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass zusammen mit 
den Kindern nutzen können. Von den eingetragenen Personen 
können bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt 
werden, die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in 
Anspruch nehmen können.

Eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie aller nicht staatlichen Einrichtun-
gen, die für Passinhaber einen kostenfreien bzw. ermäßigten 
Eintritt gewähren, finden Sie auf der Homepage des Ministeri-
ums für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senio-
ren  www.sozialministerium-bw.de .

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat Dezember 2018

Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

808 Alberweiler 1 2 1 1 809
814 Altheim 1 4 0 6 813
933 Aßmannshardt 1 7 0 6 935
1280 Ingerkingen 0 7 1 10 1276
1366 Schemmerberg 1 11 2 5 1371
3221 Schemmerhofen 5 12 2 13 3223
8422 Insgesamt 9 43 6 41 8427

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr
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Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Apotheken-Bereitschaft

Am Montag, 14. Januar 2019, ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Loslassen –  
sich selbst etwas Gutes tun im Neuen Jahr

Am Mittwoch, den 16. Januar von 14.00 - 16.00 Uhr sind pfle-
gende Angehörige zum Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige herzlich ins Rathaus, Hauptstr. 25 in Schemmerhofen 
eingeladen. Neu Betroffene, auch aus den umliegenden Ge-
meinden können dazu kommen oder sich bei speziellen Fra-
gen an die Leiter wenden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Das Neue Jahr lädt zur Rückschau und zu guten Vorsätzen ein. 
Gut ist, wenn man das Schwere des alten Jahres verabschie-
den und sich damit aussöhnen kann. Pflegende Angehörige 
sind oft sehr besorgt um die lieben Gepflegten, Eltern, Part-
ner oder Kinder. Mitunter wird der Einsatz von Außenstehen-
den als selbstverständlich hingenommen. Wenn niemand an 
die Bedürfnisse der Pflegenden denkt und sie nicht auf der 
Strecke bleiben wollen, können sie als guten Vorsatz im Neu-
en Jahr mit diesem Nachmittag sich selbst etwas Gutes tun. 
Marianne Frey, Sozialpädagogin und langjährige Mitarbeiterin 
der Mütter-Kur-Arbeit und der Diakonischen Bezirksstelle Bibe-
rach, gibt an diesem Nachmittag dazu Impulse. 

Außerdem zeigt sie, wie die praktische Umsetzung – auch 
im Pflegealltag das Jahr über  – gelingen kann. Kontakt: 
Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diakonie Tel. 07351/1502-
50; Gemeinde Schemmerhofen Sabine Moll 07356/9356-54

Ort: Rathaus Schemmerhofen, 
Hauptstraße 25, Erdgeschoss, Zimmer: 1.4

Termin Mittwoch, 23. Januar 2019, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr;

Folgetermin: Februar 2019

Um vorherige telefonische Anmeldung im Rathaus wird gebe-
ten: Frau Hagel, Telefon 07356 9356-23

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Blutspendetermine 2019
Der DRK-Ortsverein Schemmerhofen veranstaltet im Jahr 
2019 folgende Blutspendeaktionen:

•   25. Januar 2019
•   22. Februar 2019
•   29. März 2019
•   26. April 2019
•   31. Mai 2019
•   28. Juni 2019
•   26. Juli 2019
•   30. August 2019
•   27. September 2019
•   25. Oktober 2019
•   29. November 2019
•   20. Dezember 2019

Die Termine finden jeweils von 14:30 bis 19:30 Uhr im DRK-
Haus (Ringstraße 2, 88433 Schemmerhofen) statt.

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten
DRK ruft für die Patientenversorgung zur Blutspende auf
Alle zwei Sekunden ist ein Mensch auf eine Blutspende ange-
wiesen. In Deutschland werden 15.000 Blutspenden zur Pa-
tientenversorgung täglich benötigt. Die gute Tat gehört daher 
unbedingt auf die Liste der guten Vorsätze - und nicht nur auf 
die Liste.

Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am

Freitag, dem 25.01.2019
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Ringstr. 2
88433 SCHEMMERHOFEN

Bei einer Bluttransfusion spielt die Blutgruppe eine wichtige 
Rolle, denn passt diese zwischen Spender und Empfänger 
nicht, kann es zu lebensbedrohlichen Nebenwirkungen kom-
men. Der DRK-Blutspendedienst muss daher für die Kranken-
häuser in den unterschiedlichen Blutgruppen die notwendigen 
Spenden bereitstellen. Dabei spielt auch die Zeit eine Rolle. 
Während beispiels- weise die roten Blutkörperchen 42 Tage 
haltbar sind, sind die Blutplättchen nur vier Tage für die Trans-
fusion einsetzbar. Langfristige Vorräte können nicht angelegt 
werden. Die Bürger sind aufgerufen dazu beizutragen, dass ge-
nügend Blutpräparate in der Region bereitstehen. Warum also 
nicht gemeinsam mit Freunden, Familie und Kollegen bei der 
Blutspende mit einer guten Tat ins neue Jahr starten.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.
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Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

kilian-krug@gmx.de
• Pater Sunil Kumar Singh 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 Sr-viktoria@gmx.de

Internet: www.kirche-schemmerhofen.de

Postweg: Kath. Pfarramt  der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen 
Käppelestrasse 16, 88433 Schemmerhofen

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

14.01. – 17.01.2019
19.01. – 20.01.2019
Pater Sunil Kumar Singh CM
 Tel.: 07356/9379-13

18.01.2019
Pfarrer Kilian Krug
Tel. 07356/9379-13

Öffnungszeiten 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de

Montag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 15.00 – 17.30  Uhr Fr. Gräther
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Mohr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Gräther

Prayersession

am Donnerstag, 17. Januar um 19.00 Uhr 
im Wohnen Begleiten Ingerkingen

Café im Wohnpark St. Klara              

Immer sonntags von 14 bis 17 Uhr bietet der Förderverein die 
Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen für Jung 
und Alt 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Team vom Förderverein

Netzwerk Mensch
netzwerk.mensch@gmx.de

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Jovanovska (Sekretariat, Flüchtlinge) .................. -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt, Grundbucheinsicht)  ..........  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Elternbeiträge, Hallenabrechnung) ...............................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Sandra Bailer, Zenta Eggle,  
 Melanie Ege, Claudia Schad  ....................................... -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -32

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34
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Freitag, 18. Januar
 17.00 Uhr      Aßmannshardt
  1. Weggottesdienst 
  der Erstkommunionkinder
 18.30 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier anschließend
 19.00 Uhr      Lobpreis und Anbetung

Samstag, 19. Januar
 14.00 Uhr      Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit, Käppele
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
   Eucharistiefeier († Pius Maigler, wir geden-

ken auch für † Walter Gerster)
 18.30 Uhr     Ingerkingen
   Eucharistiefeier in den Anliegen der Seel-

sorgeeinheit, mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder

Sonntag, 20. Januar – 
2. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Joh 2,1-11
 09.00 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier († Hans Kuhn)
 09.00 Uhr      Schemmerhofen
   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder, mitgestaltet vom Famili-
en-Singkreis, Käppele (in bes. Meinung, wir 
gedenken auch für † Martin Hagel)

 10.30 Uhr      Altheim
   Eucharistiefeier († Johanna Popp, wir ge-

denken auch für † Walburga Lehner und in 
besonderer Meinung)

 10.30 Uhr      Schemmerberg
   Eucharistiefeier († Maria Bildner und Hel-

mut Keller, wir gedenken auch für † Zenta 
Dorn und † Anneliese Maier) 

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:    „Welche der Geist Gottes treibt, die sind Got-
tes Kinder.“ (Römer 8,14)

Donnerstag, 10. Januar
 20.00 Uhr       Öffentliche Sitzung des 
  Kirchengemeinderats in Attenweiler

Freitag, 11. Januar
 15.15 Uhr     Jungschar „Smarties“ im evangelischen   
  Gemeindehaus in Attenweiler
Sonntag, 13. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias -
 9.30 Uhr       Gottesdienst in Attenweiler 
  Pfarrer Herbert Seichter)
 11.00 Uhr     Gottesdienst in Uttenweiler 
  (Pfarrer Herbert Seichter)
  im Gemeindehäusle

Gottesdienstordnung

vom 12. Januar – 20. Januar 2019

Samstag, 12. Januar
 14.00 Uhr      Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit, Käppele
 18.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)
 18.30 Uhr      Schemmerberg
   Eucharistiefeier († Anneliese Maier, wir 

gedenken auch für † Maria und Gebhard 
Müller, † Johannes Hafner, † Klara u. Mi-
chael Rechtsteiner, † Eduard Kammerer,  
† Hans Maucher, † Cäcilia u. Stefan Müller,  
† Gertrud Müller, † Agnes u. Fridolin Bochtler,  
† Martina Ratgeber und Maria Fischer)

Sonntag, 13. Januar – Taufe des Herrn, Ev: Lk 3,15-16.21-22
 09.00 Uhr      Schemmerhofen
  Eucharistiefeier mitgestaltet 
  vom Legoteam, Käppele
  († Karl Butz)
 09.00 Uhr      Ingerkingen
  Eucharistiefeier († Anneliese Brack)
 10.30 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 10.30 Uhr     Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († der Fam. Kaiser)
 14.00 Uhr      Schemmerberg
  Taufe der Kinder Emilia Mayer 
  und Ylvi Marie Knab
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
  Fatima-Rosenkranz

Montag, 14. Januar
 18.00 Uhr      Schemmerberg
   Rosenkranz um geistliche Berufe, 
  (Missionskreis) anschließend
 18.30 Uhr      Eucharistiefeier († Rosa und Eugen Hagel 
  wir gedenken auch für † Anneliese Maier)
 18.30 Uhr      Altheim
  Rosenkranz im Gemeindehaus

Dienstag, 15. Januar
 07.45 Uhr      Ingerkingen
  Schülergottesdienst
 18.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier († Maria Brunner)

Mittwoch, 16. Januar
 08.00 Uhr      Schemmerhofen
  Schülergottesdienst, Pfarrkirche
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
  1. Weggottesdienst der
   Erstkommunionkinder, Käppele
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
   Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbe-

tung (zu Ehren des Hl. Antonius) 

Donnerstag, 17. Januar – Hl. Antonius, Mönchsvater
 08.00 Uhr      Schemmerberg
  Schülergottesdienst
 17.00 Uhr   Schemmerberg
  1. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder

 18.30 Uhr Ingerkingen
   Eucharistiefeier (gest. Jtg. † Albert Götz) 

Wohnen Begleiten Ingerkingen anschlie-
ßend

 19.00 Uhr      Prayersession
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Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

13.01.2019 / 1. Sonntag nach Epiphanias:
 9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 

Der ursprünglich vorgesehene Chor-Besuch 
wird verschoben. (Pfr. Hans-Dieter Bosch).

Dienstag, 15.01.
 9.00 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 16.01.
 16.45 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
  im Gemeindezentrum
 18.15 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2 
  im Gemeindezentrum

Donnerstag, 17.01.
 9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
 19.30 Uhr  Posaunenchor

20.01.2019 / 2. Sonntag nach Epiphanias:
 11.00 Uhr   Biberach, Stadtpfarrkirche: Ökumenischer Got-

tesdienst. (Pfr.  Heinzelmann – Diakon Walosc-
zyk).

Hingewiesen wird auf den SENIORENKREIS am Mittwoch, den 
23. Januar um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Wir laden zu 
einem interessanten Nachmittag ein: Der Begriff HEIMAT soll 
im Mittelpunkt stehen. Mit Erzählungen, Literaturbeispielen 
und Bildern wird eine Annäherung an ein Wort versucht, das 
wir alle verwenden und sich doch nur schwer erklären und be-
stimmen lässt. Beginn, wie üblich um 14.30 Uhr; dazu gibt es 
Kaffee und Kuchen und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns ei-
nen Hinweis geben, holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einemkurzweili-
gen und informativen Nachmittag. Telefon Pfarramt:  07351 
– 13 9 14.    

Hingewiesen wird auf die Vorbereitungstreffen zum Weltge-
betstag (Termin: 1. März 2019, im Mittelpunkt steht das Land 
Slowenien) im Bezirk Biberach: Dienstag, 22.01. von 14 bis 17 
Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus Biberach (Waldseer Str. 
18) und am Donnerstag, 24.01. ebenfalls von 14 bis 17 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Laupheim, Gutenbergstr. 
49. Die beiden Vorbereitungstreffen unterstützen die örtlichen 
Vorbereitungsteams. Hier werden Informationen zu Land, Li-
turgie, zu Predigt/Meditation und Ideen zur Gestaltung des 
Gottesdienstes geboten. Weitergehendes finden Sie im Netz 
unter www.ebo-rv.

Montag, 14. Januar
 9.00 Uhr    Spielgruppe Attenweiler
  mit Begleitung eines Elternteils
  Treffpunkt:  Turnhalle Attenweiler
  Weitere Informationen erhalten Sie 
  im Pfarramt
 19.30 Uhr Ökumenischer Bibelabend im 
  evangelischen
  Gemeindehaus in Attenweiler
  Thema: Mit Paulus glauben – Zugänge zum
  Philipperbrief

Dienstag, 15. Januar
 09.30 Uhr      Das Pfarrbüro in Attenweiler ist 
  geöffnet bis 11.30 Uhr
 20.00 Uhr       Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 16. Januar
 20.00 Uhr    Kirchenchorprobe in Attenweiler

Sonntag, 20. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias -
 9.30 Uhr        Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter und Prädikantin Andrea Eller) mu-
sikalisch mitgestaltet vom Posaunenchor 
Attenweiler. Mit Dialogpredigt zu einzelnen 
Jahreslosungen aus der Ausstellung.

Aussstellung der Jahreslosungen  
der letzten 25 Jahre von Andrea Eller 

In der Kirche ist nun die Ausstellung der Bilder der Jahreslo-
sungen der letzten 25 Jahre zu sehen. Wir laden Sie ein, sich 
von den einzelnen Bildern und Losungsworten inspirieren zu 
lassen, Gerne können Sie auch nach den Gottesdiensten (die 
Ausstellung dauert bis 3. März 2019) jeweils die Bilder und 
deren schriftlichen Ausführungen in Ruhe betrachten.

Ökumenische Bibelabende in 2019

Herzliche Einladung zu den diesjährigen ökumenischen Bibe-
labenden im evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler am 
14. und am 21. Januar 2019. Thema: Mit Paulus glauben – Zu-
gänge zum Philipperbrief. Im Philipperbrief denkt der Apostel 
Paulus über christliche Gemeinschaft und christliches Zusam-
menleben nach. Hieraus ergeben sich auch viele Denkanstö-
ße für die heutige Gesellschaft.

Beginn ist um 19.30 Uhr. Im Anschluss an den thematischen 
Teil (ca. 75 Minuten) besteht die Möglichkeit, sich im gemütli-
chen Miteinander auszutauschen.
Die Abende werden von Pater Georg und Pfarrer Herbert Seich-
ter gestaltet.

Frauenkreis Uttenweiler

Wir treffen uns dieses Mal am Dienstag 22. Januar 2019 um 
19.00 Uhr im Gemeindehäusle. Bringt bitte Handarbeiten oder 
ein Spiel mit.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Vereinsmitteilungen
SV Schemmerhofen e. V. 

Papiersammlungen 2019

Auch dieses Jahr finden in regelmäßigen Abständen unsere 
Papiersammlungen statt

1. Halbjahr
Samstag, 9. März und am Samstag, 1. Juni 2019

2. Halbjahr 
Samstag, 14. September und am Samstag 16. November

Danke für Ihre Unterstützung
Ihr SV Schemmerhofen

 
Abteilung Fußball                                                       

Abteilungsversammlung Fußball
Am Freitag den 8.2.2019 um 20:00 Uhr findet die diesjährige 
Abteilungsversammlung im Sportheim Schemmerhofen statt. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind recht herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des sportlichen Leiters
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Wünsche und Anträge

Auf Ihr Kommen freut sich der SV Schemmerhofen, 
Abteilung Fußball
 

Abteilung Handball                                                                                           

Der Engel mit seinem 
Elch statten Trainings-
besuch ab
Am letzten Training vor 
den Weihnachtsferien 
besuchte der Engel mit 
seinem Elch die Kinder 
der F-und E-Jugend im 
Training. Für jedes Kind 
hatte das Duo nicht nur 
viel Lob, sondern auch 
einen Hefenikolaus mit-
gebracht, welcher mit 
Begeisterung vernascht 
wurde. Vielen Dank, 

dass ihr im Training vorbeigeschaut habt! Wir freuen uns jetzt 
schon auf euren Besuch im nächsten Jahr!

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schemmerhofen                  

Christbaumsammlung der Jugendfeuerwehr Schemmerhofen
Die Jugendfeuerwehr Schemmerhofen sammelt gegen eine 
kleine Spende im Ortsteil Schemmerhofen die Christbäume 
wieder ein. Diese sollten gut sichtbar am Straßenrand abge-
legt sein. Es werden jedoch keine Gartenabfälle oder sonsti-
ges Grüngut mitgenommen.

Termine und Sammelgebiete:

Samstag, 19.01.2019 ab 8:30 Uhr
- Aufhofen
- Wohngebiet Bohnenstock
- Wohngebiet Schlüssler
- Wohngebiet Häspeler

Samstag 26.01.2019 ab 8:30 Uhr
- Langenschemmern
- restliche Wohngebiete

Sollte einmal ein Baum vergessen worden sein, kann unter Tel. 
0170/4188433 oder 0173/5251152 an den Sammeltagen 
angerufen werden.

Die Notrufnummer der Feuerwehr darf 
für diesen Zweck nicht benutzt werden!

Kita Löwenzahn & Kinder-  
und Familienhaus Schemmerhofen                    

1a Spende für Radio7 Drachenkinder
Gemeinsam haben der Elternbeirat der Kita Löwenzahn und 
des Kinder- und Familienhauses Schemmerhofen nach dem 
Martinsumzug 2018  wieder den Martinsgansverkauf organi-
siert. Der Gewinn, sowie den Erlös eines Spendenkässle in der 
Kita Löwenzahn, ergaben zusammen 150€. Gespendet wurde 
das Geld an die Radio7 Drachenkinder. Wir danken allen flei-
ßigen Helfern für die Unterstützung und einen großen Dank 
an die Bäckerei Keck für die gespendeten Martinsgänse der 
Kinder.

Spende für die Kita Löwenzahn
Am 23. November 2018 fand in allen dm Filialen der #black-
friday statt. Unter dem Motto #givingisthenewblack wurden 
5% des Tagesumsatzes an unterschiedliche Einrichtungen ge-
spendet. 755,50€ gingen dabei an die Kita Löwenzahn. Wir 
möchten uns hierfür ganz herzlich bei der dm Filiale Schem-
merhofen und allen fleißigen Einkäufern bedanken! Mit einer 
Bastelaktion konnten wir uns am 21. Dezember 2018 in der 
dm Filiale revanchieren. Es wurden mit vielen Kindern Christ-
baumkugeln gestaltet.

Das Kita-Team Löwenzahn wünscht 
allen ein frohes neues Jahr 2019.

50 km/h sind zu schnell 
wenn Kinder auftauchen!
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Leitung:    Hermann Liebl 
Mitglieder:          20 Euro 
Nichtmitglieder:   30 Euro 

Anmeldung Chi Kung durch Überweisung auf das Konto der 
Gymnastikabteilung des SV Schemmerhofen: iBAN: DE26 
6545 0070 0000 0247 70, mit Angabe des Namens und des 
Kurses.

Bewegen statt schonen (2 Kurse)
Start:  Montag, 07. Januar 2019
Start:      Donnerstag, 10. Januar 2019
 jeweils Turn- und Festhalle Altheim, 8.00 Uhr
Leitung:     Ingrid Weber
Mitglieder:    30 Euro (insgesamt 15 Stunden) 
Nichtmitglieder:     45 Euro (insgesamt 15 Stunden)

Gerne beantworte ich noch offene Fragen zu unseren Kursen, 
U. Maier, Tel. 07356/3513 sowie zu unseren Dauerangebo-
ten! Weitere Informationen zu unseren Angeboten gibt es auch 
in Internet unter „gymnastik.sv-schemmerhofen.de“!

Abteilung Ski                                                       

Tolle Ski- und Snowboardtage beim Dezemberkurs
Nachdem der Winter rechtzeitig Einzug gehalten hat, konnte 
im Dezember wieder unser Ski- und Snowboardkurs stattfin-
den. Auch in diesem Jahr kamen alle Teilnehmer auf ihre Kos-
ten. Den Dezemberkurs haben die Teilnehmer bei Après-Ski im 
Vereinsheim ausklingen lassen.

Für die Kurse im Januar, Februar und März sowie Ausfahrten 
gibt es noch freie Plätze. Wir freuen uns, Dich bei einer unserer 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! Anmeldungen zu Kursen 
und Ausfahrten sind über unsere Webseite möglich. http://ski.
sv-schemmerhofen.de

Unser Programm der Saison 2018/2019

19. / 20. / 26.01.2019
3-Tages Ski- und Snowboardkurs „Januarkurs“

02.02.2019
Schneevergnügen am Sonnenkopf

03.02.2019
Skitour Skitour Bleicher Horn 1.669m

16. / 17.02.2019
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“ 
für Fortgeschrittene

22 - 24.02.2019
Familienfreizeit auf der Grasgehrenhütte

06. - 09.03.2019
Snow, Fun and Sun Jugendfreizeit 
(mit Kooperation TG Biberach)

07. / 08.03.2019
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Märzkurs“ 
für Fortgeschrittene (in den Ferien)

16. - 17.03.2019
Skitourwochenende Pforzheimer Hütte 2.308 m

23.03.2019
Warth

Weitere Informationen zu den Ausfahrten, Kursen, Skitouren 
sowie zum Privatlehrer und die Buchung findest du auf unserer 
Webseite http://ski.sv-schemmerhofen.de

Kommende Spieltermine: 
Sonntag, 13.01.2019

Gemischte F-Jugend
Beginn des Spieltages ist um 10:45 Uhr in der Sporthalle Ulm 
Nord in Lehr.

Gemischte E-Jugend
Parallel nimmt die E-Jugend ab 13.00 Uhr am Spieltag in der 
Tannenplatzhalle in Ulm- Wiblingen teil.

Frauen
Die SVS-Frauen starten mit dem Rückspiel gegen den TV 
Kressbronn in das neue Handballjahr. Hier sollen nun nach 
dem Sieg im Hinspiel zuhause zwei wichtige Auswärtspunkte 
erzielt werden. Anpfiff ist um 15:30 Uhr in der Sporthalle im 
Sportzentrum in Langenargen.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Neue Kurse!

Fitness Männer, 12er Kurs
Wir trainieren in diesem Kurs Kraft, Koordination, Beweglich-
keit und Ausdauer. Es wird sowohl mit dem eigenen Körperge-
wicht als auch mit verschiedenen Kleingeräten wie Hanteln, 
Bällen und so weiter gearbeitet.

Start:     09. Januar 2019
Mittwoch:  20.15 – 21.15 Uhr, 
 Schulturnhalle 
Leitung:                 wechselnde Übungsleiter 
Mitglieder:        24 Euro
Nichtmitglieder:     36 Euro

Anmeldung bei Ulli Maier Tel. 07356/3513 
oder während der Übungsstunde.

Dance & Workout für Jugendliche, 12er Kurs
Dance & Workout ist ein Mix aus Step Aerobic, Aerobic, Kraft-
training und Tanz in Verbindung mit fetziger Musik und guter
Laune! Hast du Spaß an Bewegung und bist zwischen 13 und 
17 Jahre alt, dann bist du bei uns genau richtig.

Start:          08. Januar 2019
Dienstag:         17.30 – 18.30 Uhr, 
 Mühlbachhalle bzw. Mühlbachsaal
Leitung:             Nadja Blersch und Annika Maier
Mitglieder:       18 Euro
Nichtmitglieder:    24 Euro

Anmeldung bei Nadja Blersch per E-Mail: 
nadja-blersch@gmx.de

Rhythmus trifft Fitness, 12er Kurs
Elemente aus Aerobic, Tanz und Fitnessübungen!

Start:       09. Januar 2019
Mittwoch:   19.15 – 20.15 Uhr, 
 Schulturnhalle
Leitung:          wechselnde Übungsleiter 
Mitglieder:               24 Euro
Nichtmitglieder:     36 Euro
Anmeldung bei Nadja Blersch 
per E-Mail: nadja-blersch@gmx.de

Chi Kung, 10er Kurs
Mit Spaß an der Bewegung muskuläre Ungleichgewichte be-
seitigen!

Start: 09. Januar 2019
Mittwoch:       18.00 – 19.00 Uhr, 
 Sportheim SVS Fußball
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Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Im Anschluss an die öffentli-
che Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Hermann Ackermann, Ortsvorsteher 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Alberweiler e. V.                                                                      

Vorweihnachtliches Konzert
Die Sängerinnen und Sänger bedanken sich recht herzlich 
bei den zahlreichen Besuchern unseres Konzertes. Bedanken 
möchten wir uns auch bei der katholischen Kirchengemeinde, 
die uns wieder die Möglichkeit gab, in der Kirche St. Ulrich zu 
singen, was uns sehr viel Freude bereitete. Bedanken möchten 
wir uns auch für die großzügigen Spenden.

Viele Gäste sind unserer Einladung gefolgt und haben mit 
uns zusammen zuerst ein stimmungsvolles Konzert und an-
schließend einen wunderschönen Abend im weihnachtlich ge-
schmückten Pfarrstadel erlebt.

Das herrliche Büffet dort haben wir unseren fleißigen Frauen 
zu verdanken, auch Ihnen unseren herzlichen Dank.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes Jahr 2019. 
Die Vorständinnen des GV Alberweiler

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Segen bringen, Segen sein
20 * C + M + B + 19
Auch in diesem Jahr waren wieder 12 Jugendliche mit Begeis-
terung dabei und zogen bei widrigen Wetterbedingungen als 
Sternsinger durch die Gemeinde St. Ulrich und baten mit Lie-
dern und Texten um Spenden.

Die Aktion ergab die enorme Summe von 2011,57€.

Ein herzliches Dankeschön allen Spendern und auch den 
Sternsingern, die sich dafür in ihrer Freizeit einsetzen.

 
KLjB Alberweiler                                            

Die Landjugend Alberweiler sammelt an folgenden Samstagen 
Holz für den Funken.

- 19.01.2019
- 16.02.2019
- 02.03.2019
- 09.03.2019

Pfarrgemeinde St. Mauritius
Kirchengemeinderatsitzung
am Mittwoch, den 16. Januar 2019. Die Sitzung ist öffentlich 
und beginnt um 20.00 Uhr. Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen:

1.       Begrüßung und rel. Impuls
2.       Protokoll Kontrolle
3.       Benutzungsregelung Kirche und GEMA
4.       Etatantrag Kindergarten
5.       Kirchenrenovierung
6.       Jugendräume
7.       Ausblick
8.       Sonstiges

Sternsinger-Aktion 2019
„Segen bringen, Segen sein
Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit!“
Unsere Sternsinger machten sich auf und gingen durch die 
Straßen von Haus zu Haus. Brachten den Segen und freuten 
sich sehr über alle Spenden, ob weniger oder mehr. Für euren 
Einsatz bei Wetter und Wind sagen wir Vergelt’s Gott jedem 
Sternsingerkind. Über rund 7000 Euro und eure Zeit freuen 
sich behinderte Kinder in Peru und weltweit. Vergelts’s Gott 
sagen wir auch allen Leuten, die die Sternsinger aufnahmen 
und betreuten,

Katholischer Kirchenchor Schemmerhofen
Die Weihnachtspause ist vorbei. Zur ersten Probe im Neu-
en Jahr treffen wir uns am Donnerstag, den 17.01.2019 um 
19:30 Uhr im Haus St. Anna.

Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns freuen. 
Wer Interesse hat, bei uns mitzusingen, kann einfach zum 
Schnuppern in die Probe kommen.

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratsitzung
Am  Montag,  14.01.2019  findet  um  20:00  Uhr  im  Rathaus  
Alberweiler  eine  öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:

1.  Bericht des Ortsvorstehers
2.  Baugesuche
Umbau und Erweiterung eines EFH,
auf Flst. 358, Bühlhof 1, Alberweiler
Roland Dobler, Bühlhof 1,  88433 Alberweiler
3.  Verschiedenes
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Am 6. Januar waren 12 Mädchen und Jungen unterwegs. Die 
Kreidezeichen und Schilder „20*C+M+B+19“ an den Haustü-
ren zeugen davon, wie viele Menschen den Sternsingern die 
Tür geöffnet und für die Aktion gespendet haben.
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger an der 61. Aktion 
Dreikönigssingen. Gemeinsam mit den Trägern der Aktion – 
dem Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger’ und dem Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) – machten die Stern-
singer überall in Deutschland auf die Lebenssituation von Kin-
dern mit Behinderungen aufmerksam.

Doch nicht nur Kinder im Beispielland Peru werden auch zu-
künftig durch den Einsatz der kleinen und großen Könige in 
Deutschland unterstützt. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, 
Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht 
zur Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung fehlen, 
die in Kriegs- und Krisengebieten oder ohne ein festes Dach 
über dem Kopf aufwachsen – Kinder in mehr als 100 Ländern 
der Welt werden jedes Jahr in Projekten betreut, die mit Mitteln 
der Aktion unterstützt werden.

Ein herzliches Vergelt´s Gott unseren Sternsingern, die den 
ganzen Tag unterwegs waren und für die Aktion gesammelt 
haben, sowie auch Angelika Popp, die die Sternsinger einklei-
det und betreut.Ein besonderer Dank gilt Pauline Häckel, die 
sich schon seit Jahren um die Gewänder der Sternsinger küm-
mert und für die diesjährige Aktion 5 neue Gewänder genäht 
hat – Vergelt´s Gott.

Der Kirchengemeinderat Altheim

KLjB Altheim                                                

KLjB holt Christbäume ab
Am 12.01.2019 sammelt die KLjB ab 10 Uhr Christbäume und 
gebündeltes Reisig in Altheim und Schemmerberg ein. Dies 
bitte gut sichtbar am Straßenrand ablegen.

Die Anlieferungszeiten am Funken sind:
ab dem 19.01. jeden Samstag von 10 bis 15 Uhr

Danke im Voraus

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratsitzung
Am  Donnerstag,  17.01.2019  findet  um  19:30  Uhr  im  St.-
Georgs-Raum  eine  öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt.

Bitte legen Sie dort Christbäume, Reisig, gebündelten Baum-
schnitt etc. bis ca. 8 Uhr bereit. Außerdem ist eine direkte 
Abgabe am Funkenplatz im Zeitraum von 9:00 bis 16:00 Uhr 
möglich. Bei Fragen können Sie sich gerne bei unserem Fun-
kenmeister Linus Fischbach (015204251487) melden. 

Altheim

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratssitzung

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 14.01.2019, um 19:30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses mit folgender Tagesordnung statt:

1. Bauantrag
Abbruch Scheuer und Teilabbruch Lagerhalle, Neubau Geräte-
halle und Garagen
Schemmerberger Str. 7/2, Flst.-Nr. 2951
2. Bauvorbescheid
Zweigeschossiges Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage
Aufhofer Str. 31, Flst.-Nr. 200
3. Bauvorbescheid
Zweigeschossiges Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage
Ortsstraße 35, Flst.-Nr. 2931/1
4. Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Im Anschluss an die öffentli-
che Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Müller, Ortsvorsteher 

Vereinsmitteilungen

Erinnerung
Kinder- und Babybasar in Altheim

am Samstag, 26.01.2019 von 11:30 – 13:30 Uhr
Einlass für Schwangere bereits um 11 Uhr

in der Festhalle Altheim

Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Sternsingeraktion 2019
Großartiger Einsatz der Sternsinger
Die Ministrantinnen und Ministranten aus 
Altheim sammelten 1806,10 Euro

Es  ist  ein  tolles  Erlebnis,  da  sind  sich  alle  Sternsin-
ger  der  Kirchengemeinde St. Nikolaus einig.  Auch  wenn  es  
manchmal ganz schön  anstrengend war,  am  Ende konnten 
die Sternsinger der Kirchengemeinde St. Nikolaus sehr stolz 
auf ihren Einsatz sein,  denn  1806,10  Euro  kamen  bei  der  
Sammlung  in  der  Gemeinde  Altheim zusammen. Kinder hel-
fen Kindern – das Sternsingen ist die weltweit größte Solidari-
tätsaktion von Kindern für Kinder!
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Lob galt auch den Spielerinnen und Spielern, da es beim Tur-
nier keinerlei Probleme gab. Ein weiterer Dank geht an unsere 
beiden Ersatz-Spielern Max und Kilian Mohr, die mit ihrer zu-
rückhaltenden Spielweise den Gegnern das spielen nicht allzu 
schwer machten. Des Weiteren bedanken wir uns bei Uli Bailer 
und Ihrem Sportheim-Team für die gute Bewirtung. So freut 
sich der Sportverein Aßmannshardt schon jetzt wieder auf sei-
ne Gäste im nächsten Jahr zum traditionellen Dreikönigs-Bino-
kelturnier 2020 am 05. Januar 2020.

Abteilung Fußball                                                       

Vorankündigung:

 
Dorfturnier am 19. Januar 2019

Das Aßmannshardter Dorfturnier geht in die achte Runde und 
findet am Samstag, 19. Januar 2019 ab 13.00 Uhr in der Halle 
in Aßmannshardt statt.

Gespielt wird wieder mit 4 Spielern + Torwart, dieses Jahr mit 
kleinen Änderungen:
1) Max. drei Aktive/A-Jugend Spieler (davon zwei Feldspieler
+ ein Torwart) gleichzeitig auf dem Feld pro Mannschaft
2) Tore von Nicht-Aktiven-Frauen, Ü50 und U12 zählen
doppelt

Unter dem Motto: „Zurück zu den Wurzeln… für örtliche Verei-
ne, Stammtische, Familien, etc.“ soll unser Turnier wieder ein 
Highlight für das ganze Dorf werden. Egal ob groß oder klein, 
jung oder alt,Frau oder Mann, Fußballer oder nicht Fußballer, 
Spaß ist für jeden garantiert!!!

Die Startgebühr beträgt auch in diesem Jahr 15,- EUR und 
es sind wieder tolle Preise für die Mannschaften und die Tor-
schützenkönig/in zu gewinnen.

Wir freuen uns über jede Anmeldung und garantieren euch im 
Gegenzug einen super Fußballtag mit Spannung, körperlicher 
Aktivität und jeder Menge Spaß! ☺ Und wer sich tagsüber noch 
nicht völlig verausgaben konnte, der kann das erfahrungsge-
mäß bis in die frühen Morgenstunden nachholen…!

Anmeldung bis 13.01.2019 bei Andi Heckenberger 
(0176/81085455) oder Kili Mohr (0174/6167680).

Abteilung Gymnastik                                                                        

Pilates Kurse für Fortgeschrittene
Mit Pilates lassen sich in kurzer Zeit lang anhaltende Trainings-
erfolge erzielen: einen durchtrainierten Körper, mehr Muskel-
kraft, einen starken Rücken und eine Verbesserte Haltung für 
mehr Ausstrahlung.

Kursbeschreibung:
Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode, bei der es in erster 
Linie um Köperkontrolle und – beherrschung geht. Aufbau-

Tagesordnung:

1.   Bürgerfragestunde
2.   Bauvoranfrage
 Erschließung von 3 Bauplätzen auf Flst. 318/1, 
 Moosbeurer Straße 23, Aßmannshardt
3.   Bauvoranfrage
  Errichtung  einer  landwirtschaftlichen  Maschinen-  und  

Lagerhalle  auf  Flst.  917, Mittenweiler 2, Aßmannshardt
4.    Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 

Bauvorschriften für das Gebiet „Sondergebiet Photovol-
taik Fischbach“ in Aßmannshardt auf Flst. 1367

5.    Bauantrag im Kenntnisgabeverfahren
  Errichtung von 4 Fertiggaragen und Technikraum auf Flst. 

307/27, Wolfeschle 18
6.   Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Im Anschluss an die öffentli-
che Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Uwe Felger, Ortsvorsteher 

Vereinsmitteilungen

SV Aßmannshardt e. V. 

Das Binokelturnier 2019 hat einen neuen Turniersieger
Das vom SV Aßmannshardt schon traditionell veranstaltete 
Dreikönigs – Binokelturnier am 5. Januar 2019 war wieder 
sehr gut besucht. Trotz dem ersten richtigen Schnee im Winter 
2018/19, fanden 105 Spielerinnen und Spieler den Weg ins 
Aßmannshardter Sportheim. Die Turnierleitung begrüßte ganz 
herzlich alle Gäste und freute sich über die vielen Stammspie-
ler und die 16 neuen Spieler. Viele der Stammspieler sind be-
reits über 10 oder sogar zum 18. Mal bei unserm Turnier dabei. 
Nach der ersten Runde sah es für drei unserer Aßmannshard-
ter Lokalmatadoren (Hans Zell, Franz Winter und Fritz Kramer), 
die sich unter die ersten fünf Plätzen einreihen konnten, sehr 
gut aus. Leider konnte Franz Winter keinen Heimerfolg verbu-
chen. Mit drei guten Runden und 10.330 Punkten konnte er 
lange an einem Turniersieg festhalten, erreichte aber in der 
Endabrechnung einen hervorragenden 4. Platz.

Matthias Haller aus Schemmerhofen spielte mit 3.580, 3.110 
und 3.870 Punkten drei tolle Runden und landete mit 10.560 
Punkten auf dem 1. Platz. Mit 10.440 Punkten erreichte Flori-
an Haid aus Biberach den 2. Platz. Auf dem 3. Platz mit 10.400 
Punkten schaffte es Carmen Hübner aus Gutenzell-Hürbel 
noch den Sprung auf das Podesttreppchen.

Mit großen Applaus nahmen alle 3 Spieler die Preisgelder 
300,00 € für den 1. Platz, 150,00 € für den 2. Platz und 50,00 
€ für den 3. Platz entgegen.

Vor der Preisverleihung bedankte sich die Turnierleitung auch 
ganz herzlich bei den Sponsoren:

-     Raiffeisenbank Risstal
-     Sportheim Aßmannshardt, Uli Bailer
-    Autovermietung Härle, Biberach
-    Getränkemarkt Winter, Aßmannshardt
-     Berg Brauerei
-    Dorfladen Aßmannshardt
-    Baumpflege Peter Gemeinder, Aßmannshardt
-    Bäckerei Keck, Schemmerhofen
-    Tankstelle Bertsch, Schemmerhofen
-    Transbeton Biberach

Durch die große Unterstützung der Sponsoren wurden die ers-
ten 50 Plätze mit weiteren Sachpreisen belohnt. Ein großes 
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Musikverein Aßmannshardt                               

  

Nachruf

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von unserem Gründungs- und Ehrendirigenten

Kurt Hipper

der am 24. Dezember 2018 verstorben ist. Im Jahr 1982 
übernahm er in unserem neugegründeten Musikverein 

die musikalische Leitung und die Jugendausbildung. 
Mit hoher Fachkompetenz und sehr großem Engagement 

formte er uns in nur vier Jahren zu einem Orchester in 
der Höchststufe und leitete uns auf diesem 

Niveau bis zum Jahr 2002.

Mit seiner Persönlichkeit und väterlichen Art prägte und 
bereicherte er uns bis heute. Für seine Verdienste um die 
Blasmusik erhielt er die goldene Verdienstmedaille des 

internationalen Musikverbands CISM und 
die Erich-Ganzenmüller-Medaille in Gold.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner 
Frau Hedwig sowie seinen Kindern

Bettina und Kurt mit Familien.

Wir werden Dich nie vergessen und immer 
einen Platz für Dich in unserem Herzen haben.

Dein Musikverein Aßmannshardt e. V. 

Pfarrgemeinde St. Michael

Seniorennachmittag
am 16. Januar um 14.00 Uhr im Foyer der Halle. Bitte beach-
ten Sie dazu das Einladungsschreiben.

Ausschreibung Kirchenreinigung:
Die Kirchengemeinde Aßmannshardt bietet im Zuge einer 
Nachfolgeregelung folgende, geringfügige Beschäftigung ab 
01. Februar 2019 an:

Kirchenreinigung
o Reinigung der Kirchenbänke, Ablageflächen und Pflege der 
Böden im Kirchenschiff, Altarraum, Beichtstuhl, Treppenhaus 
und Empore
o ca. 4 x jährlich Auftrag eines Holzschutzes im Bereich der 
Kirchenbänke
o Reinigung des Kirchengemeinderaums im Pfarrhaus
o Deputat: 5,0 Stunden pro Woche (260 Stunden pro Jahr)

Der vorgenannte Aufgabenbereich kann in freier Zeiteinteilung 
- außerhalb der Gottesdienstzeiten - jeweils pro Woche flexi-
bel gehandhabt werden. Die Kirchengemeinde Aßmannshardt 
kann sich verschiedene Modelle vorstellen, z. Bsp. Einzelper-
son oder Ehepaar etc. Gerne können sich auch zwei Personen 
das Aufgabengebiet teilen.

Das geringfügige Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet. Die 
Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsord-
nung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar dem Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes der Länder. 

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 mit ca. 13,50 € 
brutto/Stunde (abhängig von Familienstand). Enthalten sind 

end auf 6 Prinzipien – Konzentration, Kontrolle, Zentrierung, 
Präzision, Bewegungsfluß und Atmung – können Sie auf scho-
nender Weise Ihrem Köper wieder mehr Beweglichkeit und 
Geschmeidigkeit verleihen, die Stabilität Ihres Rückens aus-
bauen, Ihre Körperhaltung und gesamtes Erscheinungsbild 
verbessern und Ihre Muskulatur entsprechend gleichzeitig 
dehnen und kräftigen.

Fortgeschrittenen Kurs
Wann:  mittwochs, 17:00 - 18:00 Uhr
Wo:          Mehrzweckhalle Aßmannshardt
Beginn:   16.01.2019
Dauer:        15 Stunden
Kosten:     82,50 Euro (Nichtmitglieder des SVA)
  67,50 Euro (Mitglieder des SVA) 
Übungsleiterin:  Renate Mayer

Fortgeschrittenen Kurs
Wann:        mittwochs, 18:00 - 19:00 Uhr
Wo:            Mehrzweckhalle Aßmannshardt
Beginn:               16.01.2019
Dauer:                15 Stunden
Kosten:               82,50 Euro (Nichtmitglieder des SVA)
  67,50 Euro (Mitglieder des SVA) 
Übungsleiterin:  Renate Mayer

Fortgeschrittenen Kurs
Wann:           mittwochs, 19:00 - 20:00 Uhr
Wo:           Mehrzweckhalle Aßmannshardt
Beginn:         16.01.2019
Dauer:             15 Stunden
Kosten:             82,50 Euro (Nichtmitglieder des SVA)
  67,50 Euro (Mitglieder des SVA) 
Übungsleiterin:  Renate Mayer Fit and Fun

Fit ins neue Jahr
Mit einem effektiven Ganzkörpertraining starten wir ins neue 
Jahr.

Es erwartet dich ein Mix aus Krafttraining, Faszientraining und 
Stretching. Wir trainieren u.a. deine Basis für ein stabiles Kör-
perzentrum. Dabei kommen einige Geräte wie Bälle, Tubes, 
Gymsticks und Flexibars zum Einsatz. Egal ob du Einsteiger 
oder Fortgeschrittener bist, du trainierst individuell nach dei-
nem Können.

Einfach vorbeikommen und mitmachen!!! 
(Gerne auch zum Schnuppern)

Wann:          Dienstag von 19.30 – 20.30 Uhr
Wo:             Mehrzweckhalle Aßmannshardt
Kosten: 25€ pro Block (Nichtmitglieder des SVA)
  kostenlos (Mitglieder des SVA) 
Übungsleiterin:    Marion Braun
Dauer:                     10 Stunden
Termine:                  08.01./15.01./22.01./29.01.
  05.02./12.02./19.02./26.02.
  19.03./26.03.

Komm mit zum Wandern!
Krippenwanderung im Illertal
Am Sonntag, den 13.01.2019 lädt die Abt. Gymnastik zu einer 
Krippenwanderung von ca. 7-8 km in Matzenhofen in die Wall-
fahrtskapelle „Zur Schmerzhaften Muttergottes“ ein.

Abfahrt 12 Uhr am Sportheim durch Fahrgemeinschaft.

Für Unterwegs: Kleidung der Witterung entsprechend. Gutes 
und sicheres Schuhwerk. Wanderstöcke sind immer zu emp-
fehlen. Die Wanderung ist für alle Wanderfreunde offen. Nicht-
mitglieder des SV Aßmannshardt genießen keinen extra Versi-
cherungsschutz. Das Mitführen von Hunden ist nicht erlaubt.



Freitag, 11. Januar 2019 • Nr. 1/2

22 I 

FEUERWEHRPROBE
Am Freitag den 11. Januar 2019 findet um 20:00 Uhr eine
Feuerwehrprobe statt.

CHRISTBAUM SAMMELN
Am Samstag den 12. Januar 2019 sammelt die Feuerwehr In-
gerkingen wieder die Christbäume ein, bitte legen Sie Ihren 
Christbaum bis um 10:00 Uhr gut sichtbar hin. Christbäume 
können auch am Weiherkreuz abgelegt werden.

Vereinsmitteilungen

Musikverein Ingerkingen e. V.                             

Einladung zum Jahreskonzert
Der Musikverein Ingerkingen lädt am Samstag, den 12. Ja-
nuar 2019 zu seinem traditionellen Jahreskonzert unter der 
Leitung von Michael Nover ein. „Musikalische Jubiläen“ lautet 
das diesjährige Motto, zu dem die Musikerinnen und Musiker 
ein anspruchsvolles und zugleich unterhaltsames Programm 
vorbereitet haben.

Konzertprogramm

Festmusik der Stadt Wien       Richard Strauss
Ouvertüre zu „Orpheus in der Unterwelt“ Jacques Offenbach 
Morgenblätter      Johann Strauss
„Prinzenmarsch“ aus dem Musical
„Wir finden einen Freund“ Michael Nover
The Ballad of Billy the Kid       Billy Joel
Das Lied vom Tod                         Ennio Morricone
Musik aus dem Biberacher
Schützentheater: „Märchenhaft“       Andreas Winter, 
 Michael Nover
A Tribute to Glenn Miller                Glenn Miller u. a.

Der Musikverein Ingerkingen freut sich auf Ihren Besuch in der 
Festhalle Ingerkingen. Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr, Ein-
lass ist ab 18:45 Uhr.

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Papiersammlung Samstag 19. Januar 2019 ab 9.00 Uhr
Bitte beachten Sie, am Samstag, den 19. Januar 2019 ab 9.00 
Uhr, führt der Gesangverein wieder eine Papiersammlung in 

die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (Famili-
enzulage, Jahressonderzahlung, Anmeldung zur Altersversor-
gung).

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich bitte der Leitung des 
Kirchengemeinderates
- Pius Locher, Lindenweg 9 - Tel. 07357 / 2080  
(2. Vorsitzender)
- Sonja Blersch, Weihergasse 19 - Tel. 07357 / 720        
 (stellv. 2. Vorsitzende)
oder im Katholischen Pfarramt 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen,
Tel. 07356 / 93790 bzw. per eMail an  
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de.

Ihr Kirchengemeinderat St. Michael, Aßmannshardt

„Segen bringen – Segen sein!“
„Wir gehören zusammen – In Peru und weltweit!“
In den letzten zwei Wochen waren unsere Sternsinger zu Ihnen 
unterwegs um Ihre Häuser zu segnen und für notleidende Kin-
der zu sammeln.

Den Kindern und Jugendlichen hat es wie immer sehr viel Freu-
de gemacht. Ein ganz großes Lob und vielen Dank möchten wir 
den Sternsingern sagen, die bereitwillig ihre Freizeit opfern um 
für die Kinder in Peru und auf der ganzen Welt zu sammeln.
Außerdem möchten wir uns auch bei Ihnen, liebe Aßmanns-
hardter, für die freundliche Aufnahme und Ihre großzügige 
Spende von 5439,90 Euro ganz herzlich bedanken.

Es grüßen Sie Ihre Sternsinger und Betreuer.

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Liebe Mitbürger,
die Planung und Entwicklung der Dorfmitte mit einem Wohn- 
und Geschäftshaus, sowie der Neuanlage eines Dorfplatzes 
schreitet voran und wird hoffentlich bald beginnen. 

Bei der Anlage des neuen Dorfplatzes werden auch das bis-
herige Buswartehäuschen und die Fahrradunterstellanlagen 
komplett neu konzipiert und anders gestaltet. Aus Kostener-
sparnisgründen sollen diese bisherigen Anlagen in nächster 
Zeit abgebaut und an anderer Stelle neu errichtet werden.

Wir möchten Sie hiermit darüber im Vorfeld informieren und 
hoffen auf Ihr Verständnis. P. Haid, Ortsvorsteher

 
Feuerwehr Ingerkingen                         

SPENDENÜBERGABE
Die Feuerwehr Ingerkingen übergab eine Spende, für die 
Niemann – Pick – Selbsthilfegruppe, an Sonja und Siegfried 
Schädler. Der Betrag stammt aus der Christbaumversteige-
rung beim letztjährigen Jahresabschluss der Feuerwehr.
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So durften wir uns bereits am zweiten Adventssonntag auf die 
kommende Zeit einstimmen lassen. In der nur mit Kerzenlicht 
erleuchteten Kirche versammelten sich die drei Ingerkinger 
Chöre Tabularasa, der Gemischte Chor und der Kirchenchor 
sowie ausgewählte Instrumentalisten, und boten den Besu-
chern ein sehr harmonisches und ergreifendes Konzert.

Am Heiligen Abend erlebten wir ein gewohnt berührendes 
Krippenspiel in neuer „Kulisse“. Auf dem Kirchplatz vor dem 
Gemeindehaus machten sich Maria und Josef auf den Weg 
nach Bethlehem, hinter den Fenstern der Bücherei blickten 
die Wirte ablehnend hervor, die Hirten hatten sich ums Feuer 
vor der Sakristei versammelt und der Stall befand sich in der 
Kirche selbst. Wer noch keine Weihnachtsfreude im Herzen 
trug, hatte sie spätestens nachdem die Engel herzallerliebst 
ihr „Gloria“ sangen. Es war wieder sehr berührend, mit wel-
cher Ernsthaftigkeit und Präzision uns die Kindergarten- und 
Grundschulkinder das Lukasevangelium näher brachten. Vie-
len Dank auch an die Jugendabteilung des Musikvereins unter 
Leitung von Franziska Mößlang, die das Krippenspiel feierlich 
umrahmte. Nachdem Gerlinde Romer das Krippenspiel über 
mehr als 10 Jahre federführend leitete, wofür ihr an dieser 
Stelle noch einmal besonders gedankt werden soll, war sie die-
ses Jahr als liturgische Leiterin wieder dabei. Die Regie über-
nahmen sehr gekonnt Elvira Girner, Andrea Steinle, Stefanie 
Ried und Katrin Zeh. Vergelt’s Gott.

Nicht nur wir Ingerkinger, auch viele Gottesdienst- oder Krip-
penbesucher von Auswärts freuen sich immer wieder über die 
besonders schöne, weihnachtliche Gestaltung unseres Gotte-
shauses. Ein Blick auf die vielen Details zeigt, in welch liebe-
voller Kleinarbeit hier viele Stunden für das schöne Gesamtar-
rangement investiert werden. Hierfür sei dem Mesner Tobias 
Fink und einer Vielzahl ihm helfender Ministranten besonders 
gedankt.

Für die musikalische Gestaltung sorgte gewohnt schön die Or-
ganistin Christa Maier und der Kirchenchor: Am Heiligen Abend 
umrahmte man die Christmette, an Weihnachten erklang un-
ter anderem die Missa Lumen von Lorenz Maierhofer und am 
Gottesdienst zu Dreikönig erfreute der Chor mit internationa-
len Weihnachtsliedern. Besonders festlich wurden auch die 
Weihnachtslieder vom Bläserensemble des Musikvereins auf 
dem Kirchenvorplatz nach Beendigung der Christmette emp-
funden. Danke!

Die eifrigen Sternsinger aus dem Kreis der Ministranten, die in 
fünf Gruppen dem Schneewetter und der Kälte trotzten, fleißig 
durch Ingerkingen marschierten und den Bewohnern Ingerkin-
gens singend Gottes Segen zusprachen, zeigten noch einmal, 
wie lebendig und jung unsere Gemeinde ist. Allen Sternsingern 
sowie den Organisatoren im Hintergrund, Tanja und David Je-
nisch sowie Renate und Andreas Glaser, wie auch Katrin Ze-
hund Violetta Kreutle für die Gestaltung des Aussendungsgot-
tesdienstes, ein herzliches Dankeschön.

Danke auch an die vielen Helfer der Liturgiefeiern: Dem Mes-
ner Tobias Fink, den Lektoren und den vielen Ministranten und 
Ministrantinnen, die während der Feiertage besonders viele 
Einsätze hatten. Nicht zuletzt möchten wir uns bei den Zele-
branten – Pfarrer Krug, Pater Sunil und Prälat Glaser – für das 
Feiern der Gottesdienste bedanken.

Allen ein herzliches Vergeltsgott! 
Der Kirchengemeinderat

Voranzeige- Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 23.01.2019 findet um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus St. Ulrich in Ingerkingen ein Seniorennachmittag statt. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem nächsten Mitteilungs-
blatt. 

Ingerkingen durch. Legen Sie wie gewohnt ihr Altpapier, ge-
trennt zwischen Haushalts- und Mischpapier, gebündelt oder 
in Kartons, am Straßenrand ab 9.00 Uhr bereit.

Herzlichen Dank – Ihr Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen

Hallo liebe Tonwürmchen,
die Ferien sind vorbei und wir starten wieder mit den Proben.

Die erste Probe findet am 17.01 statt. Bitte beachtet, dass wir 
in Zukunft mit den Proben um 17.15 Uhr beginnen. Ende ist 
aber trotzdem 18:00 Uhr.

Wir werden am 13.04 beim Frühjahrkonzert mitsingen. Bitte 
notiert euch diesen Termin gleich. Gleichzeitig wird dies mein 
Abschiedskonzert sein. Ich hoffe ich kann meinen Nachfolger 
bald vorstellen. Viele Grüße Sabine 

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Umzugstermine für das kommende Wochenende

Umzug Veranstaltung Beginn Abfahrt
Weiherkreuz

Abfahrt
Lagerhaus

Abfahrt
Halle

Fr, 11.01.19 Reute/Rin-
denmoos 

  20:00 Uhr   19:30 Uhr  19:35 Uhr 19:40 Uhr

Sa, 12.01.19 Altrauchburg  18:00 Uhr      15:30 Uhr    15:35 Uhr 15:40 Uhr 

So, 13.01.19 Narrenbaum-
stellen

 11:15 Uhr

So, 13.01.19 Oberstadion 13:30 Uhr Abfahrt im Anschluss an das
Narrenbaumstellen nur vom Rathaus

Narrenbaum 2019
Am Sonntag, 13.01.19, findet ab 11.15 Uhr das diesjährige 
Stellen des Narrenbaums statt. Die Narrenzunft Ingerkingen 
lädt alle Bewohner des Ortes hierzu recht herzlich.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Adveniatkollekte
Die Adveniatkollekte in Ingerkingen ergab die Summe von 
594,60 €! 

Der Januar auf einen Blick

23.01.19 14:00 Uhr Seniorennachmittag
 Rathaus Ingerkingen
Mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr Bücherei
 Ganzjährig jeden Mittwochnachmittag geöffnet
 (außer in den Ferien)
Donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr Eltern – Kind Gruppe
 Gemeindehaus Ingerkingen
 Ganzjährig (außer in den Ferien)

Advents-und Weihnachtszeit in St. Ulrich Ingerkingen
Die Adventszeit und die darauf folgenden Weihnachtstage wa-
ren auch in diesem Jahr wieder von einem besonderen Zauber 
und einer festlichen Intensität erfüllt:
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Platze. Der Erlös aus dem Fasnetskleidermarkt fließt wie bei 
allen Aktivitäten der Sammelzentrale in Hilfssendungen sowie 
in weltweite Missionsprojekte. Auch nach dem Markt besteht 
noch für einige Wochen die Möglichkeit, sich im Second-Hand- 
Laden der Sammelzentrale mit Fasnetskleidung einzudecken. 
Das Ladenteam steht seinen Kunden von Montag bis Freitag 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 18 Uhr, samstags von 
9.30 bis 12.30 Uhr zur Verfügung. Telefonisch ist es unter 
07392/163653 zu erreichen.

Offenes Singen im Gasthaus Burren

Zum ersten Singabend im Gasthaus Burren am Donnerstag
17. Januar 2019 sind alle Freunde des Wirtshaussingens herz-
lich eingeladen. Simone Rieger und Ulrike Weiß werden mit 
ihren Akkordeons die Lieder begleiten. In den Singpausen wird 
der Ochsenhausener Otto Angele mit Beiträgen den Abend be-
reichern. Beginn 19.30 Uhr.

Freundeskreis Offenes Singen Burren

Binokelturnier und Schlachtfest  
im Musikerheim Baustetten

Zu unserem 17. Binokelturnier möchten wir Sie am Samstag, 
19. Januar 2019 ins Musikerheim nach Baustetten einladen. 
Beginn 19.00 Uhr, Einlass 18 Uhr. Es gibt wieder zahlreiche 
Preise zu gewinnen, u. a. 100 Euro, Spanferkel und viele wei-
tere Sachpreise und Gutscheine. Die Startgebühr beträgt 9,00
Euro. Es sind leider keine Reservierungen möglich. 

Am Sonntag, 20. Januar 2019 erwartet Sie ab 11 Uhr bei un-
serem Schlachtfest im Musikerheim ein Essen aus eigener 
Schlachtung, extra frisch für Sie zubereitet, zu den gewohnt 
günstigen Preisen. Ab 16 Uhr gibt es Sulzen und Hausmacher-
platte zum Vesper. Auch empfehlen wir frische Hausmacher-
wurst und Sulzen zum Mitnehmen.

Der Förderverein des MV Harmonie Baustetten 
freut sich auf Ihren Besuch

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim

Infoabend am Dienstag, 22. Januar 2019, 19 Uhr
Über folgende Schularten wird informiert:
-Technisches Gymnasium Technik und Management (TGTM) 
und Technisches Gymnasium Naturwissenschaften mit Ausbil-
dung zum Umweltschutz-Technischen Assistenten (NTG+UTA): 
Abitur und Beruf in 3 Jahren

-Berufskollegs: Beruf Chemisch-Technischer Assistent CTA in 2 
Jahren und Kaufmännisches Berufskolleg 1

-2-jährige kaufmännische Berufsfachschule und 1-jährige ge-
werbliche Berufsfachschule

-Zum näheren Kennenlernen des  Gymnasiums NTG+UTA  und 
des Berufskollegs CTA bietet die Schule  einen Schnupperkurs 
an am Mittwoch, 06.02.2019, 14-17 Uhr. Anmeldung für die 
Schnupperkurse bitte unter  sekretariat@kvs-schule.de.
Weitere Informationen: www.kvs-schule.de.

SV Sulmetingen – Fitness- und Gesundheitskurse

Wir bieten ab 03.02.2019, sonntags von 18.00 – 19.00 Uhr 
an: Tanzkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger (Erwachsene) 
mit den Grundschritten von Standard- und lateinamerikani-
schen Gesellschaftstänzen . Genauere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.svs-kurse.de 

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e. V.      

Wir die Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e.V. laden alle 
Narrenfreunde, Schemmerberger und Interessierten zu unse-
rem alljährlichen Maskenausgraben mit Narrentaufe der neu-
en aktiven Mitglieder, am 11.01.19 um 17:30 Uhr, auf dem 
Dorfplatz in Schemmerberg ein.

Auf Ihr kommen freut sich die Narrenzunft 
Brühlhund Schemmerberg e.V.
 
 
 Pfarrgemeinde St. Martinus

KGR-Sitzung
am Dienstag 15. Januar 2019 um 20.00 Uhr

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

- Genehmigung des Protokolls vom 27.11.2018
- Renovierung der Kirche
- Gemeinschaftliches Kirchenpflegeamt
- Sonstiges

Sternsingeraktion 2019
Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit
Am 30.12 2018 und 6. Januar 2019 waren 16 Kinder und Ju-
gendliche in Schemmerberg in vier Gruppen als Sternsinger 
unterwegs. Sie brachten mit großer Freude den Segen in alle 
Häuser. Wir möchten uns bei allen Sternsingern bedanken, die 
sich auf den Weg gemacht haben, um bei der Sternsingerak-
tion für die Kinder mit Behinderung in Peru zu sammeln. Ihr 
Alltag wird dadurch erleichtert und verbessert. Das war wieder 
eine tolle Aktion!

Außerdem möchten wir uns bei allen Schemmerbergern be-
danken, die unsere Sternsinger so freundlich empfangen ha-
ben. Für ihre offenen Türen, ihre netten Worte und ihre Gaben.
Der Erlös der Sternsingeraktion wird im allgemeinen Kirchen-
teil bekanntgegeben. 

Allgemeine Nachrichten

Sammelzentrale Aktion Hoffnung 
verwandelt sich in einen Fasnetskleidermarkt

Der alljährliche Narrenmarkt für Groß und Klein findet wieder 
statt: In der großen Halle der Laupheimer Sammelzentrale Ak-
tion Hoffnung in der Fockestraße 23/1 (Industriegebiet Süd) 
halten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Samstag, 12. 
Januar 2019 zwischen 9 und 14 Uhr ein reichhaltiges Ange-
bot an günstigen Fasnetskostümen für interessierte Kunden 
bereit. Das Sortiment lässt bei Kindern und Erwachsenen, die 
auf der Suche nach einem klassischen Kostüm als Cowboy, 
Clown, Zauberer oder Prinzessin sind, keinen Wunsch offen. 
Durch eine Vielfalt im Bereich „trendy“-Kleider aus den 60er 
und 70er Jahren samt Accessoires, wie originellen Hüten, Pe-
rücken und Schuhen kommen gleichzeitig all diejenigen auf 
ihre Kosten, die nach dem aussergewöhnlichen Fasnetsoutfit 
Ausschau halten. Die Kleider wurden aus den Sammlungen der 
Aktion Hoffnung aussortiert, denn verständlicherweise wären 
sie in den Sozialstationen in Afrika oder Lateinamerika fehl am 
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Landratsamt Biberach

Arbeitsmarkt
Arbeitslosenquote liegt im Landkreis weiter bei 1,9 Prozent
Im Dezember 2018 wurden im Landkreis Biberach 2.188 Ar-
beitslose gezählt. Dies sind 23 mehr als im November (+1,1 
Prozent) und 245 weniger als vor einem Jahr. Der Rückgang 
innerhalb der Jahresfrist liegt bei 10,9 Prozent. Die aktuelle 
Arbeitslosenquote im Landkreis Biberach beträgt 1,9 Prozent. 
Vor einem Jahr lag die Arbeitslosenquote noch bei 2,1 Prozent. 
Der Landkreis Biberach weist erneut die niedrigste Arbeitslo-
senquote in Baden-Württemberg aus, gefolgt von Rottweil mit
2,0 Prozent. Bei der örtlichen Agentur für Arbeit, welche über-
wiegend Kurzzeitarbeitslose betreut, waren im Dezember 
1.201 Arbeitslose registriert. Dies sind 44 Arbeitslose mehr 
als im November (+4,1 Prozent), und 116 weniger als vor ei-
nem Jahr (-8,8 Prozent). Beim Jobcenter des Landkreises, das 
erwerbsfähige Leistungsberechtigte in der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende betreut, hat sich die Zahl der Arbeitslosen auf 
987 Personen verringert. Erstmals seit Einführung der Grund-
sicherung für Arbeitsuchende (Hartz IV) im Jahr 2005 wurde 
damit die Zahl von 1.000 Arbeitslosen unterschritten. Im Ver-
gleich der Werte zum November sind dies 21 Arbeitslose weni-
ger (-2,1 Prozent). Im Vergleich zum Dezember des Vorjahres 
ist die Zahl der Arbeitslosen beim Jobcenter um 129 Personen 
gesunken, was einer Verringerung um 11,6 Prozent entspricht.
Im Jahr 2018 wurden 882 Arbeitsuchende (Vorjahr 798) mit 
Unterstützung des Jobcenters in eine Arbeits- oder Ausbil-
dungsstelle vermittelt. Dies ist die höchste Jahreszahl seit dem 
Jahr 2010. Derzeit werden im Jobcenter 2.122 Bedarfsge-
meinschaften betreut. Dies sind 24 weniger als im November 
und 302 weniger als im Vorjahr. Damit nahmen im Dezember 
2018 insgesamt 4.557 Bürger des Landkreises Leistungen 
der Grundsicherung für Arbeitsuchende in Anspruch. Dies sind 
11,7 Prozent weniger als vor einem Jahr, als 5.161 Bürger 
Leistungen des Jobcenters bezogen. Um ihre Chancen am Ar-
beitsmarkt zu erhöhen, nehmen derzeit 950 (Vormonat: 955) 
Arbeitslosengeld-II-Bezieher an Förder- und Qualifizierungs-
maßnahmen teil. Zusätzlich werden vom Landkreis 364 Per-
sonen (Vormonat: 359) durch sozial flankierende Leistungen, 
wie Kinderbetreuung, Sucht-, psychosoziale Betreuung oder 
Schuldnerberatung bei der Integration auf den ersten Arbeits-
markt unterstützt.

Die Biberacher Ernährungsakademie informiert

Fortbildung   für   Erzieher/innen   und   hauswirtschaftliche   
Mitarbeiter/innen „Hygiene beim Essen in der Kita“
An der Biberacher Ernährungsakademie findet am Montag 21. 
Januar 2019 von 8 bis 11 Uhr eine Fortbildung zum Thema 
„Hygiene beim Essen in der Kita“ statt. Die Fortbildung im 
Rahmen der Landesinitiative BeKi - Bewusste Kinderernäh-
rung richtet sich an Erzieherinnen und Erzieher sowie haus-
wirtschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Qualitätsstandards für die Verpflegung in Kitas, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation erleichtern den Alltag von pä-
dagogischem und hauswirtschaftlichem Personal. Die Fort-
bildung mit BeKi-Referentin Miriam Marihart enthält auch die 
Wiederholungsbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz 
und der Lebensmittelhygiene-Verordnung. Die Fortbildung 
findet statt im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straß 36, 
Biberach. Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 16 Januar per 
E-Mail an post@b-ea.info oder unter Telefon 07351 52-6702.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach

Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach
Ein Schlaganfall bedeutet einen tiefen Einschnitt ins tägliche 
Leben und bringt oftmals gravierende Änderungen mit sich. 
Cornelia Mayer und Gerd Seifried bieten mit der Selbsthilfe-

gruppe für Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach eine wichtige 
Anlaufstelle für Betroffene. Schlaganfallpatienten und ihre 
Angehörigen finden hier Informationen zu wichtigen Fragestel-
lungen sowie einen Ort des Austauschs und der Begegnung. 
Fragen wie „Wie verändert sich mein Leben?“, „Kann es noch 
einmal passieren?“ oder „Was kann mit einer Reha erreicht 
werden?“ werden thematisiert und besprochen. Zum nächs-
ten Treffen am Montag, den 14. Januar 2019 sind Betroffene, 
Angehörige und Interessierte herzlich eingeladen. Die Gruppe 
trifft sich um 16.00 Uhr im Besprechungsraum „Bibliothek“ im 
Erdgeschoss des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten  Sie  online unter www.
shg-schlaganfall.com  sowie telefonisch unter Tel. 07392 
2369.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach
Eine Krebserkrankung verändert den Alltag, die Familie, den 
Freundes- und Bekanntenkreis. Der Austausch mit anderen 
Betroffenen kann im Umgang mit diesen veränderten Lebens-
umständen hilfreich sein. Die Mitglieder der Frauenselbsthilfe 
nach Krebs e. V., Gruppe Biberach, kennen die Sorgen, Ängs-
te und Fragen, mit denen Betroffene konfrontiert sind bezie-
hungsweise werden. Die Gruppe unterstützt sich darin, eigene 
Ressourcen zu erkennen und zu nutzen und bietet darüber 
hinaus Hilfestellung und Orientierung zur Selbsthilfe. Zum 
nächsten Treffen am Donnerstag, den 17. Januar 2019 lädt 
Fachärztin und Psychoonkologin Helga Fischer - Leiterin der 
Selbsthilfegruppe - alle Betroffenen herzlich ein. Die Gruppe 
trifft sich um 15 Uhr im Speisesaal des Sana Klinikums Bibe-
rach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07305 
5755 sowie online unter www.frauenselbsthilfe.de.

Die neuen Marktführer der Feriengemeinschaft  
rund um den Bussen für 2019 sind da!

Die Feriengemeinschaft rund um den Bussen hat ihren 5. 
Marktführer herausgebracht. In diesem Marktführer sind 
alle Märkte des Jahres 2019 enthalten. Dazu gehören die 
Wochenmärkte in Aulendorf, Bad Buchau, Bad Saulgau, Bad 
Schussenried, Biberach a. d. Riss, Laupheim, Munderkingen 
und Riedlingen. Übersichtlich sind die besonderen Märkte, 
wie Januarmärkte, Fastnachtsmärkte, Ostereiermärkte, Krä-
mermärkte, Fastenmärkte, Waldburgismärkte, Maimärkte, 
Pfingstmärkte, Kunsthandwerkermärkte, Spezialitätenmärkte, 
große Flohmärkte, Herbstmärkte, Pferdemärkte, Martini- und 
Weihnachtsmärkte, von Januar bis Dezember, die es in den 
Städten und Gemeinden der Feriengemeinschaft rund um den 
Bussen gibt, aufgelistet. Der Marktführer ist in allen Tourist-In-
formationen, Gemeinde- und Stadtverwaltungen erhältlich, die 
zur Feriengemeinschaft rund um den Bussen gehören oder 
der Marktführer kann direkt bei der Gemeinde Oberstadion, 
Tel. 07357/92140, Mail:  info@oberstadion.de angefordert 
werden.

Familien-Bildungsstätte

„PEKiP – Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen für Säug-
linge und Eltern“ bei der Familien-Bildungsstätte Information 
und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder info@fbs-bi-
berach.de Im PEKiP-Kurs für Mütter/Väter für April – Mai 
2018 geborene Babys gibt es noch freie Plätze. Das Prager-El-
tern-Kind-Programm (PEKiP) ist ein staatlich anerkanntes Er-
wachsenenbildungsprogramm, das junge Eltern im Umgang 
mit ihrem Kind im ersten Lebensjahr unterstützen und beglei-
ten will.  Der Kurs findet immer mittwochs, jeweils von 10.30 
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nersatz erhalten. Voraussetzung dafür ist ein über zehn Jahre 
lückenlos gepflegtes Bonusheft. Ein Zuschuss kann bereits an 
simplen Problemen scheitern. Laut repräsentativer Umfrage 
der BARMER muss jeder sechste Besitzer sein Bonusheft zu-
nächst suchen. „Als erste Krankenkasse stellen wir eine App 
zur Verfügung, die an Vorsorgetermine erinnert und die Besu-
che digital erfasst“, so Winfried Plötze, Landesgeschäftsführer 
der BARMER in Baden-Württemberg. Damit reagiere die Kran-
kenkasse auf einen zentralen Wunsch ihrer Versicherten. Laut 
Umfrage befürworteten 59 Prozent der Befragten eine digitale 
Version des Zahnbonushefts. In Baden-Württemberg können 
rund 800.000 Versicherte der BARMER die neue App nutzen.

Zwei von drei Versicherten besitzen Zahnbonusheft
Die neue App gehöre zum sogenannten Gesundheitsmanager 
in der BARMER-App und sei mit wenigen Klicks aktivierbar. 
BARMER-Versicherte könnten damit den erhöhten Zuschuss 
zum Zahnersatz ohne Vorlage des herkömmlichen Bonus-
heftes in Anspruch nehmen. Das erleichtere den lückenlosen 
Nachweis. Denn laut der BARMER-Umfrage kommt es bei der 
Pflege des Heftes häufig zu Versäumnissen. So habe ein Vier-
tel der Befragten sich nachträglich keinen Stempel abgeholt, 
wenn sie das Zahnbonusheft beim Zahnarztbesuch vergessen 
hatten. Zudem besäßen nur rund 66 Prozent der Versicherten 
hierzulande überhaupt ein Zahnbonusheft. Plötze: „Allein im 
Jahr 2016 haben bei der BARMER mehr als 290.000 Versi-
cherte und damit fast jeder Dritte auf einen Extra- Zuschuss 
beim Zahnersatz verzichtet, weil sie kein Bonusheft hatten 
oder dieses nicht lückenlos geführt wurde.“ Die Zahnbo-
nus-App der BARMER sei Erleichterung und Anreiz zugleich, 
damit künftig mehr Versicherte einen Bonus erhalten könnten.

NABU Naturentdecker – Überleben im Winter

Am Freitag, 18. Januar, findet die nächste Naturentdecker- 
Veranstaltung für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren statt. Im 
Burrenwald machen wir uns auf die Suche nach Tierspuren 
und erforschen, wie unsere Waldtiere den Winter überstehen: 
Wer bleibt und wer reist in den Süden? Wer zieht sich warm 
an und wer wird starr vor Kälte? Dies und vieles mehr wollen 
wir mit Spielen und Aktionen herausfinden. Treffpunkt ist um 
15 Uhr am Gasthaus Burren (Burren 1, an der B 312). Dauer 
2 Stunden. Anmeldung bei Nicole Jüngling (nicole.juengling@
nabu- bc.de; 07351-1801876). Teilnahmegebühr 2,50 Euro 
pro Kind. NABU-Mitglieder frei.
 

Informationsabend der Frauen in der SPD

Tipps zur finanziellen Absicherung von Frauen
„Hochzeit oder Scheidung, Kinder bekommen und Familienzeit, 
Arbeit in Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung – alle großen 
Lebensentscheidungen haben Auswirkungen auf die Alters-
vorsorge“, so die Kreisvorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
sozialdemokratischer Frauen (AsF) Dagmar Neubert-Wirtz. 
Deshalb kommt die Finanzplanerin Sonja Käßmeyer am 17. 
Januar nach Biberach, um ab 19 Uhr interessierte Frauen auf-
zuklären. 

Aufgrund der großen Nachfrage im November wird ein weite-
rer Termin angeboten. Im SPD-Regionalzentrum in der Post-
straße 7 informiert Käßmeyer, Certified Financial Planner und 
Europaen Financial Advisor (EFA), über die Weichenstellungen 
für die Absicherung im Alter. Wie wirkt sich die Familienzeit 
auf Rentenansprüche aus? Welchen Unterschied macht eine 
geringfügige Beschäftigung im Vergleich zur Teilzeitbeschäfti-
gung für Rentenpunkte und Rentenhöhe? Wie kann man sich 
eigenständig und unabhängig vom Ehemann absichern? Im 
Anschluss sind Fragen und Diskussionen möglich. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

– 12.00 Uhr im Biber-Nest, Ziegelhausstr. 52, Biberach statt 
und wird von Beatrix Forst, PEKiP-Leiterin und Dipl.- Sozialpä-
dagogin geleitet. 

Kurse beim FbF

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach

• Internetrecherche für Fortgeschrittene
ab Montag, 07.01.2019 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 x mon-
tags) Kosten: 50 €

• Excel 2010 Aufbaukurs
ab Dienstag, 08.01.2019 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (4 x 
dienstags) Kosten: 66 €

• Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen
ab Freitag, 08.02.2019 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr (3 Tage) 
Kosten: 120 €

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim

• Word 2010 - Grundkurs
ab Mittwoch, 09.01.2019 von 17:15 Uhr bis 19:30 Uhr (4 x 
mittwochs) Kosten: 66 €

• Cajon Workshop für Anfänger
ab Dienstag, 08.01.2019 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr (6 x 
dienstags) Kosten: 66 €

• Cajon „Bauen und Spielen“
am Samstag, 12.01.2019 von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Kosten: 89 € (inkl. 30 € Materialkosten)

Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-
223 

Frauenfrühstück

Die Bäuerinnen des Landkreis Biberach/Riß laden zum Frauen-
frühstück ein. Es spricht: Frau Sabine Laub, zum Thema Mut tut 
gut! Auftanken für Körper, Geist und Seele. Mut ist der (E) -Sprit 
in unserem Leben. Immer wieder sind wir gefordert, Entschei-
dungen zu treffen, etwas loszulassen, den Horizont zu erweitern, 
das Leben zu bejahen, Neues zu wagen, kurzum gesagt „Mutig 
zu sein“. 

Zu diesem sehr interessanten Thema möchten wir Frauen al-
ler Altersgruppen recht herzlich einladen. Das Frühstück fin-
det am Mittwoch, 16. Januar 2019 im Bürgersaal im Rathaus 
in Uttenweiler von 9:00 – 11:30 Uhr statt. Es wird im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerks der Landfrauen e.V. durchge-
führt. Anmeldungen werden bis 13.01.2019 bei Gabi Hägele 
07371/10149 und bei Sonja Berner 07376/1705 entgegenge-
nommen. 

BARMER

Wo ist bloß das Zahnbonusheft?
BARMER erste Krankenkasse mit Zahnbonus-App
Zu wenige Versicherte nutzen ihren Zahnbonus bei Prothesen, 
Brücken und Kronen. Nach einer Analyse der BARMER haben 
gerade einmal 52 Prozent der anspruchsberechtigten Versi-
cherten einen um 30 Prozent erhöhten Festzuschuss zum Zah-


